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Auch in dieser Ausgabe möchten wir ihnen wieder einen um-
fangreichen Rückblick über das Schützengeschehen in der Stei-
ermark vom Oktober 2015 bis September 2016 geben und ha-
ben uns bemüht, diesen für Sie interessant zu gestalten. Unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung des Steiermärkischen 
Landesschützenbundes am 23. April hat uns in das schöne Vul-
kanland der Oststeiermark, in den Kurort Bad Gleichenberg 
geführt. An den, vom Oberschützenmeister Hermann Franz 
(SSV Bad Gleichenberg) organisierten, wunderschönen „Mai-
land-Saal“ der Landesberufsschule für Tourismus, welcher für 
die Hauptversammlung ein einmaliges Ambiente lieferte, wer-
den sich die vielen Teilnehmer noch lange erinnern. Den Bericht 
von dieser Veranstaltung ersehen sie auf Seite ……

Die Hauptversammlung 2017 wird voraussichtlich im April 
in Bruck/Mur stattfinden. Die  Staats- und Österreichischen 
Meisterschaften in den Luftbewerben werden im Frühjahr 2017 
in Wolfsberg vom Bundesland Kärnten ausgetragen. Unsere 
Sportschützen  haben sich auch dieses Jahr in den verschiede-
nen Disziplinen ausgezeichnet behauptet. Hervorzuheben mit 
ihren Leistungen sind vor allem unsere jugendlichen Nach-
wuchsschützen mit dem Luftgewehr und der Luftpistole in 
Kufstein. Auch die ausgezeichneten Erfolge mit der Armbrust 
und in den anderen Disziplinen sind sehr bemerkenswert.

Mit den Besuchen von fünf Bezirksversammlungen hat sich 
unser Landesoberschützenmeister Harald Hausegger eine 
gute Übersicht über die Wünsche und Anregungen der steiri-
schen Schützenvereine verschafft. Der  Österreichische Schüt-
zenbund hat neben dem sportlichen Schießen den Hobbybe-
werb stehend „Luftgewehr Aufgelegt Schießen“  eingeführt. 
Der Vorstand des Steierm. Landesschützenbundes, speziell 
der Kassier, muss ständig mehr Obacht geben, wie das immer 
weniger zur Verfügung stehende Geld bei steigenden Anforde-
rungen und Ausgaben aufzuteilen ist. Der vom Land gewähr-
ten Fachverbandssubvention ist eine genaue, den Modulen 
entsprechende, vorgeschriebene Ausgabenabrechnung gegen-
überzustellen, die viel Zeit und Arbeit in Anspruch nimmt.
 
Für Anregungen, Kritik  oder Wünsche für die nächste Ausga-
be sind wir für sie gerne unter den unten angeführten Kontakt-
daten erreichbar! 
 
Viel Vergnügen beim Lesen dieser neuen Ausgabe wünschen 
ihnen

Franz Herbert Kaufmann & Dieter Wenzel

LIEBE LESERIN
LIEBER LESER

DIETER WENZEL & FRANZ-HERBERT KAUFMANN

Um unser Schützenmagazin weiterhin fi-
nanzieren und drucken zu können, bitten 
wir wiederum um ihre Spende für Druck 
und Porto auf unser Konto:

Steiermärkischer Landesschützen-
bund:

IBAN AT57 3843 9000 0029 4140 
BIC RZSTAT2G439 

Herzlichen Dank im Voraus für ihre Hilfe!-
Bei  Anfragen erreichen Sie uns unter:

Dieter Wenzel:
Mobil: 0664 5488259, Mail: dieter.wen-

zel@gmx.at

Franz-Herbert Kaufmann:
Mobil:  0664 4278814, Mail: franzher-

bert.kaufmann@chello.at

LSB Büro:  buero@st-lsb.at   

(Eventuelle Rechtschreibfehler sind Special-Ef-
fects der Tastatur unseres Computers.
Wer welche findet, darf sie behalten!)
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Harald Hausegger, Landesoberschützenmeister des LSB hat alle 
steirischen Schützenvereine in den sechs Schützenbezirken zu ei-
nem Bezirkstreffen gebeten. Diese Informationstreffen, die von 
den Bezirksschützenmeistern organisiert wurden, fanden am 18. 
Jänner in Weitendorf, 02. Februar in Kindberg, 23. Februar in Wör-
schach, 07. März in Feistritztal und am 10. März 2016 in Judenburg 
statt. Begleitet wurde der LOSCHM von den Landesschützen-
meistern Dieter Wenzel, Christian Scharf und Georg Steferl.
Bei seiner Vorstellung hat er in seinem Bericht die Priorität für die 
Jugend hervorgehoben. Er hat auch die gute Zusammenarbeit mit 
den Trainern und den Funktionären gelobt sowie von den erfolgrei-
chen Jugendkursen, die für die Zukunft hoffen lassen, berichtet. 
Harald Hausegger bekennt sich zur Solidarität mit allen Schützen 
und deren Sportdisziplin. Eine seiner Hauptaufgaben ist die Re-
präsentanz des Steiermärkischen Landesschützenbundes in der 
breiten Öffentlichkeit.                                                                       

Dieter Wenzel, der seit Jahrzehnten auch die Kassa im Landes-
schützenbund führt, hat einen Überblick über die momentan aus-
geglichene, finanzielle Situation gegeben u.darauf hingewiesen, 
dass mögliche Einschränkungen vom Land und weitere Erhöhun-
gen der Abgaben an den Dachverband, jetzt rasche Maßnahmen 
für die Zukunft erforderlich machen. Dieter Wenzel hat an Hand 
graphischer Unterlagen die Einnahmen und Ausgaben aufgezeigt 
und den anwesenden Vereinsfunktionären erklärt, was mit dem 
Geld passiert. Er hat vor allem auch die Ehrenamtlichkeit und Leis-
tung der Funktionäre hervorgehoben. Nach sachlicher Diskussion 
wurde von den Vereinen Verständnis für eine notwendige Beitrags-
erhöhung bekundet.  

BEZIRKSVERSAMMLUNGEN  2016
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Christian Scharf, der Ausbildungsreferent und auch Trainer ist, hat 
über das Ausbildungsprogramm und die Jugendkurse berichtet. 
Weiter ist er auch zuständig für die Übungsleiter und Kampfrich-
terausbildung.     In diesem Zusammenhang wird der Steiermärki-
sche Landesschützenbund die Möglichkeiten eines LANDES-LEIS-
TUNGS-ZENTRUMS für unsere Schützen intensiv prüfen und 
daran arbeiten, um es zu ermöglichen. Georg Steferl, Sportleiter 
für die Gewehr-Jugend hat berichtet, dass der Verband für jeden 
Jugendlichen € 55,-- jährlich ausgibt. Es soll versucht werden, mit 
den Eltern weiterhin guten Kontakt zu pflegen. Andere Interessen 
der Jugendlichen machen oft die intensive, gute Arbeit in den Ver-
einen und im Verband zunichte. Modelltraining in den Schulen und 
aktive Teilnahme des Verbandes am jährlichen SCHULSPORTTAG 
werden getätigt.

Die Vereine haben die Gelegenheit genutzt, um ihre Anliegen zu 
artikulieren. Mehrfach ist auch zum Ausdruck gekommen, dass 
viele Vereine ihren Mitgliedsbeitrag sehr bescheiden halten. Jene 
Vereine, die aktiv tätig sind, Veranstaltungen machen, lokale Un-
terstützungen von der Gemeinde oder Banken erhalten, sind zu-
friedener. Eine Presse-Arbeit wurde angesprochen, Eine Suche 
nach Sponsoren wird ohne Werbekonzept kaum möglich sein. Der 
Werbewert des Verbandes sollte ermittelt und Ernährungsberater 
einbezogen werden. Schützenausweise für alle Mitglieder vom 
ÖSCHB sowie unser Sportschützenmagazin waren im Gespräch.
Der Landesoberschützenmeister und seine Begleiter haben jeden-
falls viele Anregungen erhalten und sich dadurch einen aktuellen 
Überblick über die Vereinsprobleme in den Bezirken verschafft.

Bericht: DIETER WENZEL

Harald Hausegger Dieter Wenzel Christian Scharf Georg Steferl
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SCHÜTZENBEZIRK GRAZ UND UMGEBUNG

Schützenverein RB Eggersdorf, Kulturhalle,  8063 Eggersdorf, OSchM 
Bernhard Hottowy, T: 0650-3565790, www.sveggersdorf.at

Schützenverein MM-Karton Frohnleiten, Wannersdorf 80, 8130 Frohnlei-
ten OSchM Karl Mainz, T: 0664-3860486, E: kamai@frohnleiten.at 

Heeressport Schützenverein Graz, HSSV-GRAZ, Strassgangerstr. 171, 
OSchM Vzlt. Klaus Kendler, T: 0664-2064119, E: klaus.kendler@drei.at

Schützenklub Hubertus Graz, Josef Krainer Str. 12a, 8074 Raaba, OSchM 
KR Dieter Wenzel, T: 0664-5488259, E: schk-hubertusgraz@st-lsb.at

Schützenverein der Landeshauptstadt Graz, Radegunderstr. 8, 8045 
Graz, OSchM Gerd Kaufmann, T: 0664-5328891, www.lh-graz.at

Schützenverein Neustift, beim Kirchenwirt, 8045 St.Veit bei Graz, 
OSchM  Felix Larissegger, T: 0664-5431634, E-Mail: felix.gerda@aon.at

Polizeisportvereinigung Graz, Herrgottwiesgasse 300, 8055 Graz, 
OSchM Alois Stampfl, T: 0699-17000030, www.polizeisv-graz.at

Postsportverein Graz, Herrgottwiesgasse 300, 8055 Graz, OSchM  Edu-
ard Albler, T: 0664-2521713, www.postschuetzengraz.at

Schützenverein St. Gotthard, Göstingerstrasse,  8051 Graz, OSchM  Dr. 
Gerd Glock, T: 0316-338264, E: schv-st-gotthard@st-lsb.at

Schützenverein Edelweiß  Rein, Hörgas 137,  8103 Rein, OSchM  Dr. Wolf-
gang Lagger, T: 0664-9035866,  E: wolfgang.lagger@aon.at

Schützenverein Raaba, Josef Krainer Strasse 12a, 8074 Raaba, OSchM  
Karl Ledinegg, T: 0650-7391895, www.sv-raaba.jimbo.com 

Puntigamer Sportschützenverein, Herrgottwiesgasse 300, 8055 Graz, 
OSchM  Wolfram Hiebler, T: 0664-3645492, www.pssv.at

SCHÜTZENVEREINE DER STEIERMARK
STAND MAI 2016 

SCHÜTZENBEZIRK SÜD-WEST

Sportschützenrunde Bärnbach, Schulgasse 1a, 8672 Bärnbach, OSchM  
Harald Trutschnigg, T: 0676-6415801, E: ssr-baernbach@st-lsb.at

Schützenverein d. Stadt Deutschlandsberg, Bürgerwaldstr. 96, 8530 
Deutschlandsberg. OSchM Ingrid Schimpl, T: 0676-5181720, E: office@waf-
fenklug.at 

Hengsberger Schützenverein, GH Zöhrer, Am Dorfplatz 47, 8410 Weiten-
dorf, OSchM Helmuth Skringer, T: 0664-8943684,
E: helmuth.skringer@aon.at

Schützenverein Hitzendorf, Gemeindehaus Nr. 63, 8151 Hitzensdorf, 
OSchM  August Eberl, T: 0650-7131167, E: schv-hitzendorf@st-lsb.at

Schützenverein Maria Lankowitz, Stadionstr. 4, 8591 Maria Lankowitz, 
OSchM Gerhard Peinsith, T: 03144-2881, E: schuetzenverein-lankowitz@
gmx.at

Schützenverein Rosental, Hauptstraße 31, 8582 Rosental, OSchM  Peter 
Skorjanc, T: 0664-1659594, E: office@brand-schutz.at

Schützenverein Stainz, An der Schießstätte 9, 8510 Stainz, OSchM  Paul 
Stelzl, T: 0664-2132859,  www.schuetzenverein-stainz.at

Schützenclub Voitsberg, Schießstätte Zangtal, Schießstattstr. 10, 8570 
Voitsberg, OSchM Ing. Walter Garreis, T: 0664-4412745, www.sc-voitsberg.
org

SCHÜTZENBEZIRK  SÜD-OST

Sportschützenverein Bad Gleichenberg,  Styriaalle 9, 8344 Bad Glei-
chenberg
OSchM Franz Hermann,  0664-73472238,  E-Mail:  ssv-bad-gleichenberg@
st-lsb.at

Schützenverein TUS Fehring,  Ungarnstr. 40a  und im Sportzentrum,  
8350 Fehring
OSchM  Hannes Mayer,  0664-5051510,  E-Mail:  tus-fehring@st-lsb.at

Schützenverein Feistritztal,   Gasthaus Prem, Gersdorf 75, 8212 Gersdorf 
OSchM  August Strempfl,  03113-2302,  http://www.sv-feistritztal.at

HSUV Edelweiß Hartberg,  Wiesengasse 39, 8230 Hartberg
OSchM  Christopf Reisinger,  0660-5097658,  http://www.sportschies-
sen-hartberg.at

Sportschützenverein Jagerberg,  Jagerberg 97c, 8091 Jagerberg
OSchM  Erich Kaufmann,  0664-6109795,  http://www.ssv-jagerberg.at

Wettbewerb-Schützenverein Jagerberg, 8091 Jagerberg 97c, OSchM  
Erwin Zeiringer,  T: 0699-12612961, E: wsv-Jagerberg@gmx.at

Kirchberger Sportschützenrunde,  Hof 13, 8324 Kirchberg a.d.Raab, 
OSchM  Mag. Herbert Fuik, E: martin.lukas@poiizei.gv.at

Schützenverein Pischelsdorf,  8212 Pischelsdorf 24, OSchM KR Josef 
Köck jun., T: 0664-5711040, www.schvp.at

Schützenverein Lafnitztal,  Bahnhofstr.2,  8234 Rohrbach/L, OSchM Mag 
FH Morris Glatz,  T: 0660-5724107, www.ssv-lafnitztal.at

Rohrbacher Sportschützenverein – RSSV,  Lebing 49 ehem. GH Neu-
hauser, 8234 Bhf Rohrbach/L, OSchM  Gerhard Hofer,  T: 0664-73654741,  
www.sportschiessen-hartberg.at/rohrbach/

Schützenverein Straden,  Hof 56, 8345 Straden, OSchM  Ing. Helmut 
Edelsbrunner,  T: 0664-1206955,  E:  sv-straden@gmx.at

Schützenverein Weiz,  Gasthof Almer, Wegscheide 7, 8160 Weiz, OSchM  
Christian Schloffer,  T: 0676-9622640,  www.sv-weiz.at

SCHÜTZENBEZIRK  MÜRZTAL

Schützenverein Aflenz-Thörl,  8623 Aflenz 85, OSchM  Anton Karlon sen., 
E: karlonpapier@bueroprofi.at

Breitenauer Schützenverein,  Eibeggsiedlung 24, 8614 Breitenau,  
OSchM Anton Schinnerl,  T: 0664-9037293,  E: anton.schinnerl@aon.at

Brucker Schützenverein,  Kaltbachstr. 6, 8600 Bruck/Mur, OSchM  Ing. 
Arnold Hansmann, T: 0664-2534399, www.schuetzenvereinbruckmur.at

Kapfenberger Schützenverein, Joh. Brandlg. 23, 8605 Kapfenberg, 
OSchM  Harald Hausegger,  T: 0676-5168559, 
www.kapfenberger-schuetzenverein.at

Priv. Schützengesellschaft Mariazell, Schießstattgasse 12, 8630 Maria-
zell, OSchM  Peter Hollerer, T: 0664-9237811, 
www.schuetzenverein-mariazell.net

Schützenverein Kindberg,  Vösendorfplatz 1, Volkshaus, 8650 Kindberg, 
OSchM Anton Köck,T: 0680-3075077,  E: schv-kindberg@st-lsb.at

Schützenverein Krieglach,  Hauptplatz 9, 8670 Krieglach, OSchM  Martin 
Neuburger, T: 0650-2141384,  E: schv-krieglach@st-lsb.at

Schützenverein Raika Langenwang, Festwiese 1, 8665 Langenwang, 
OSchM Josef Pink, T: 0664-3818616, E: sv-lgwg@aon.at

Schützengesellschaft Mürzsteg, 8693 Mürzsteg 55, OSchM Robert Kre-
tek, T: 0664-1659364,  E: christine.kretek@unicreditgroup.at

Priv. Schützengesellschaft 1652 Mürzzuschlag, Schießstattg. 6, 8680 
Mürzzuschlag, OSchM Karl Fürpaß, T: 0676-4291122,
E: karl.fuerpass@muerznet.at

Priv. Schützengesellschaft Neuberg/Mürz,  Schießstattweg 6, 8692 
Neuberg a.d. Mürz, OSchM  Helmut Steiner, T: 0664-9358787,
www.psgn.at

Schützenverein Enzian Spital/S., Bundesstr. 26a, 8684 Spital am Sem-
mering, OSchM Ing. Martin Pusterhofer, T: 0664-5001777,
E: martin.pusti@aon.at

SCHÜTZENBEZIRK  ENNSTAL

 Schützenverein Aigen,  Fiala Fernbrugg, Ketten 1, 8943 Aigen/Kaserne 
OSchM  Hermann Adelwöhrer, T: 0650-3651831, www.svaigen.at

Heeressportverein Aigen, Sektion Schießen, Kaserne 8943 Aigen,
Flugplatz Objekt 30, OSchM Hans Strahalm, T: 03682-28162,  

Priv. Schützengesellschaft Altaussee,  Puchen 72, 8992 Altaussee, 
OSchM DI Hans Grieshofer,T: 0664-4034688, E: priv.altaussee@aon.at

Schützenverein Bad Mitterndorf, Grimminghalle, 8983 Bad Mitterndorf, 
OSchM Mag. Rupert Peinsipp, T: 0650-2340250,
www.schv-bad-mitterndorf.at

ASVÖ Schützenverein Gröbming, Volksschule, 8962 Gröbming, OSchM 
Lazi Seibetseder,T: 0664-5349916, www.schuetzen-groebming.at

HSV  Hieflau, Sektion Sportschießen,  Volksschule, Hauptstr. 21. 8920 Hie-
flau, OSchM Gerhard Riedl,T: 0676-3507110, E: hsv-hieflau@st-lsb.at

Schützenverein Kainisch,  Pichl 11, 8984 Kainisch, OSchM Helmut Rainer, 
T: 0664-4325679, E: schv-kainisch@st-lsb.at

Schützengilde der Liezener Jäger, Alte Gasse 13, 8940 Liezen, OSchM  
Gerwald Mitteregger, T: 0664-6740453, E: sg-liezen@st-lsb.at

Schützenrunde Niederöblarn, Pension Tilly, Niederöblarn 75, 8960 
Öblarn, OSchM Gerhard Dunner, T: 0676-7741719,
E: e.raith@autohaus-raith.at

Schützenrunde Öblarn,  Cafe Ku:L,  8960 Öblarn, OSchM  Dr. Heinz Bec-
var,  T: 03684-2454,  E: renate.zettler@aon.at

Schützenverein Rohrmoos-Untertal, Dorfweg 53a, 8971 Rohrmoss-U 
OSchM Fritz Domes, T: 0664-4416623, www.schuetzenverein-rohrmoos.at

Schützenverein d. Stadt Rottenmann, Messnergasse 16, 8786 Rotten-
mann, OSM Johann Gruber, T: 03614-2813, E: schv.rottenmann@st-lsb.at

Schützengesellschaft Wildalpen, Schützenhaus 8924 Wildalpen, Küh-
bachau, OSchM Georg Steferl, T: 0650-7981543,  E: sg-wildalpen@st-lsb.at

Schützenverein Gesäuse, Gstatterboden 12, 8913 Wenig i. Ges. bei  Ad-
mont, OSchM Hubert Wolf, T: 0664-1805504, E: gutternigg@aon.at

SCHÜTZENBEZIRK  OBERES  MURTAL

ASC Aichfelder Schützen Club, Anton Regner Str. 59, 8720 Knittelfeld, 
OSchM Christian Walch, Dietmar Pfeifer, T: 0664-2062266, www.asc.or.at

Schützenverein Eisenerz, Hieflauerstr. 32b, 8790 Eisenerz, OSchM  Ing. 
Hermann Gasperl, T: 0664-4589628, E: schv-eisenerz@st-lsb.at

Schützenverein Hafning, Mautgasse 2, 8793 Hafning, OSchM  DI DR  Pe-
ter Pointner, T: 0664-3960590, www.svhafning.at

Schützenverein Judenburg, Europastr. 56, 8750 Judenburg, OSchM  
Horst Kratzer, T: 03577-82601, E: schv-judenburg@st-lsb.at

Schützenverein Knittelfeld, Kongreßhaus Gaalerstr. 4, 8720 Knittelfeld, 
OSchM Paul Fink, T: 0676-7233715, E: schv-knittelfeld@st-lsb.at

Union Krakauer Scheibenschützenverein, 8854 Krakaudorf 135, OSchM  
Gottfried Stolz, T: 03535-7101, E: gottfried.stolz@gmx.at

Schützenverein Leoben, Waasenstr. 5, 8700 Leoben, OSchM  DI DR 
Friedwin Sturm, T: 0664-73865781, E: drfsturm@aon.at

Polizei SV Leoben, Sektion Sportschießen, Johann Sackl-Gasse 13, 
8700 Leoben, OSchM Christian Scharf, T: 0676-5544271,
www.polsv-leoben.at

Schützenverein Mayr-Melnhof Holz Leoben, Novopan Turmgasse 43, 
8700 Leoben, OSchM Josef Url, T: 0650-8707585, E: josef.url@hiway.at

Murauer Schützenverein, Buckelhube und Am Marhof, 8850 Murau, 
OSchM Dr. Gerhard Roth, T: 0664-5215597, E: dr.roth@murau.at

Schützenverein Raiffeisen Neumarkt, Hauptschule Meranerweg 3, 8820 
Neumarkt, OSchM Stefan Paulitsch, T: 0664-5072451,
E: pauli44@gmx.at

Schützenverein 1582 Oberzeiring, Florianigasse 10, 8762 Oberzeiring, 
OSchM Ing. Michael Felfer, T: 0664-9130959, www.sv1582-oberzeiring.at

Schützenverein RB Scheifling-St.Lorenzen, Schulgasse 3, 8811 Scheif-
ling, OSchM  Egon Kala, T: 0664-4453530, E: scheifling@kala.at

Schützengilde Trofaiach, LG: Waldstr. 9,  KK:Gössgraben 45, OSchM  
Gustav Kerschbaumer, T: 03847-70136, E: sg-trofaiach@st-lsb.at

Schützenrunde Wald, 8781 Wald/Sch. 58d, OSchM  Heinz Jansenberger, 
T: 0664-9733981, www.schuetzenrundewald.at

HSV Zeltweg, Sektion Schießen, Fiegerhorst Hinterstoisser, OSchM  Ing. 
Mag. MBA Robert Kribitz, T: 0664-6108902, E: hsv-zeltweg@gmx.at

Trachten- u. Armbrustschützenverein Mautern, LG Hauptstr. 14, 
AB:Eselbergweg, 8774 Mautern, OSchM Arnold Mörth, T: 0664-1520375,
E: tav-mautern@st-lsb.at
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HOFFNUNGSTRÄGER JUGEND - DER KADERAUFBAU
In Regelmäßigen Abständen werden vom 
Ausbildungsreferenten des ÖSB Chris-
tian SCHARF spezielle TRAININGSTAGE 
für unsere JUGENDLICHEN Hoffnunsträ-
ger einberufen. Diese finden bei Vereinen 
an verschiedenen Orten in den Steiermark 
statt. Hier werden unsere Nachwuchsta-
lente, meist in Beisein von Mentalcoach 
Mag. Johannes Gosch und dem Sport-
psychologen Mag. Uwe Triebl, sowie den 
Trainern für Gewehr, Bernhard Hottowy 
und Pistole, Karl Kapper, behutsam durch 
gezieltes Spezialtraining an Spitzenleistun-

gen herangeführt. Dazu gehört aber nicht 
nur die technische Ausbildung am Sportge-
rät, auch die körperliche Fitness steht auf 
dem Programm. Und diese wird laufend in 
das Trainingsprogramm bei Luftpistole und 
Luftgewehr eingebaut, wie z.Bsp. das Lau-
fen auf der Bahn im Sportstadtion in Kap-
fenberg oder gezielte Turnübungen beim 
Heeressport Schützenverein GRAZ in der 
Belgierkaserne. Das abwechslungsreiche 
Ausbildungsprogramm wird von den Ju-
gendlichen sehr gut angenommen und 
die Erfolge bleiben daher auch nicht aus. 

Das zeigt, wie wichtig solche Trainingsta-
ge sind, zusammen mit vielen anderen jun-
gen Talenten bei Sport und Wettkampf sich 
messen zu können. Unser Nachwuchs ist 
mit Begeisterung dabei.  Hier wird intensiv 
Wettkampfsituation, mentale Stärke so-
wie körperliche Fitness geübt, wobei man 
auch im privaten oder beruflichen Leben 
davon profitiert. Einige Fotos von solchen 
Traininge sollen im Anhang einen Eindruck 
dieser Arbeit vermitteln. Bericht und Fotos F.H. 
Kaufmann

LSchm Christian Scharf LSptl Karl Kapper Trainer Bernhard Hottowy Mag. Johaness Gosch Mag. Uwe Triebl

HOBBYBEWERB
SELCHFLEISCHSCHIESSEN DES SV FEISTRITZTAL
Der Schützenverein FEISTRITZTAL in der 
Oststeiermark veranstaltet jedes Jahr auf 
seinen Schießständen im Gasthof Prem in 
8212 Gersdorf  ca. 1-2 Wochen vor Ostern, 
das allseits beliebte Selchfleischschießen. 
Bei diesem Schießen gibt es Bewerbe für 
alle Altersklassen in verschiedenen For-
men mit Luftgewehr und Armbrust. Die 
Jugendlichen schießen stehend aufgelegt, 
die Erwachsenen stehend frei oder ste-
hend aufgelegt und die Senioren sitzend 
aufgelegt. Weiters wird der Berwerb lau-
fender Keiler sowie das Stelzenschießen 
durchgeführt. Beim STELZENSCHIESSEN 

wird mit der ARMBRUST auf eine Schnur 
geschossen, an welcher sich eine geräu-
cherte, hintere Schweinestelze befindet!  
Bricht die Schnur, bekommt der Schüt-
ze die Stelze sofort ausgehändigt. Es 
werden im Schnitt pro Veranstaltung, die 
3 Tage dauert, ca. 80 Stelzen verbraucht 
bzw. „erschossen“! Bei den verschiedenen 
Schieß-bewerben gibt es für die besten 
10-16 Teilnehmer schöne Warenpreise zu 
gewinnen, außerdem besteht die Mög-
lichkeit, an einer Verlosung teilzunehmen, 
wo weitere 15-20 große Warenpreise ver-
lost werden. Bei diesen 3 Tage-Schießen, 

Freitag bis Sonntag, werden insgesamt  
2 ganze, geräucherte Schweine, 60 Laib 
Brot, 80 geräucherte Stelzen, Kren, Käfer-
bohnen, Kernöl, Wein und vieles mehr an 
die Teilnehmer als Preise vergeben. im letz-
ten Jahr konnten über 100 Teilnehmer be-
grüßt werden, bei den neun elektronischen 
Schießständen gab es trotzdem kaum War-
tezeiten. Bilder und Ergebnislisten sowie 
Einladungen zu diesen Bewerben sind für 
jedermann auf der Homepage des SV Feis-
tritztal ersichtlich!  (www.sv-feistritztal.at 
oder bei Anfragen unter 0676-88833630)

Bericht + Fotos Peter Matzer
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LAND STEIERMARK EHRT
UNSERE FUNKTIONÄRE 
In den prachtvollen Räumlichkeiten der Grazer Burg fanden am 23.11.2015 die Ehrungen 
für verdiente, steirische Sportfunktionäre statt, welche das Land Steiermark jährlich 
durchführt. Sportlandesrat Mag. Jörg Leichtfried, der Präsident des ASVÖ DI Christi-
an Purrer sowie der Präsident des ASKÖ Mag. Gerhard Wittmann übergaben die Aus-
zeichnungen feierlich auch an drei  Funktionäre aus dem Steierm. Landesschützenbund. 

Das Landessportverdienst-zeichen in SILB ER erhielten Herr LOSchM HARALD HAU-
SEGGER, Herr LSchM DI DR PETER POINTNER und Herr OSM HORST KRASSER. 

Die steirische Schützenfamilie gratuliert herzlich!
Bericht:. F,H.Kaufmann, Fotos: Peter Melbinger,
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LANDESSCHULSPORTTAG 2015 IN GRAZ                                      
SPORTARTEN KENNENLERNEN UND AUSPROBIEREN!
Der 16. steirische Schulsporttag 2015 wurde am Freitag, 09.10.2015 in der Schule HIB Liebenau in Graz 
durchgeführt und es kamen wieder tausende Schüler aus der ganzen Steiermark mit Bussen angereist. Nach 
den erfolgreichen Schulsporttagen der letzten Jahre, welche jedes Jahr an einem anderen Ort in der Steiermark 
stattfinden, wurden auch diesmal eine Unzahl von verschiedenen Sportarten auf dem weitläufigen Gelände der 
Schule und in den Turnsälen zum Ausprobieren aufgebaut. Auch der steiermärkische Landesschützenbund prä-
sentierte sich mit aufgebauten Ständen für das GEWEHR-Schießen sowie mit den Sportlern vom Modernen 
Fünfkampf, welche das Schießen mit der PISTOLE ermöglichten. Zum Ausprobieren wurde ausschließlich mit 
LASER-Licht in beiden Bewerben geschossen. Hier konnten die Jugendlichen unter Aufsicht von geprüften 
Übungsleitern des Landesschützenbundes ihre Zielgenauigkeit und Konzentrationsfähigkeit testen und unter 
Beweis stellen. Die Landessportleiter Fritz Graser, Georg Steferl, August Eberl, F.Herbert Kaufmann und 
weitere Funktionäre gaben den Schülern gute Tips und Einblicke  in das Sportschießen, sowie die Standorte und 
Ansprechpartner der Schützenvereine an interessierte Jugendliche weiter. Der Andrang am Stand war zwischen-
durch enorm. Einige Fotos von der Veranstaltung sehen sie hier!  Fotos und Bericht F.H. Kaufmann
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MOMENTE IM SCHÜTZENLEBEN

v.l.n.r.  Ausbildungsleiter LSchM Christian Scharf, LSpL Pistole Karl Kapper LSpl. Silhouette Franz Herbert Kaufmann, weiter am 
Bild Gewehr-Trainer Bernhard Hottowy, Übungsleiter Franz Kornhäusl vom SSV Bad Gleichenberg, LSplStv. Pistole Walter Man-
nich, Sportpsychologe Mag. Uwe Triebl, Mentalcoach Mag. Johannes Gosch und ein Teil unserer Nachwuchsschützen. Sie  trainie-
ren und stellen den besten JUGEND-KADER der Steiermark zusammen, die Früchte dieser Arbeit brachten bereits hervorragende 
Erfolge bei kleinen und großen Meisterschaften. Wir sind stolz auf unsere NACHWUCHSSCHÜTZEN und auf die gute Arbeit unserer 
Trainer.

v.l.n.r. Lisa Herold RB Eggersdorf, Karin Loibnegger SV Knittelfeld, David Kaufmann HSSV Graz, Christine Reiter SV Knittelfeld, 
Manfred Kristandl RB Eggersdorf und  Anna Jansenberger SV Knittelfeld sind in der LANDESLIGA mit dem LUFTGEWEHR gut 
gelaunt sowie mit Freude und Ehrgeiz dabei, sie sind begeisterte, steirische SPORTSCHÜTZEN !    Bericht und Fotos F.H. Kaufmann

Zur Leistungskontrolle und Wettkampferfahrung werden regelmäßig LÄNDERKÄMPFE zwischen STEIERMARK, NÖ, WIEN und 
BURGENLAND mit dem LUFTGEWEHR ausgetragen. Anfang  Dezember fand der erste Bewerb in STOCKERAU statt, der Retour-
wettkampf wurde dann am 31.01.2016 in GRAZ beim Heeressport Schützenverein in der Belgierkaserne auf 24 Ständen mit Papier-
scheiben ausgetragen. Gestartet wurde in 13 Altersklassen, von der Jugend an bis zur Senioren 2 Klasse. Bis auf Jug 1 weiblich und 
Senioren 2 männlich konnten ALLE KLASSEN von steirischen Schützen gewonnen werden und wurde der Länderkampf nach 3 
Durchgängen erfolgreich beendet. Landessportleiter Friedrich Graser mit  BSchM  F.H. Kaufmann und OSM Klaus Kendler brachten die 
Veranstaltung problemlos über die Bühne. 

Bericht u. Fotos F.H. Kaufmann

ERFOLGREICHER LÄNDERKAMPF IN GRAZ
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135 JAHRE STMK. LANDESSCHÜTZENBUND
Anlässlich des 135 Jahre Jubiläums 
Steiermärkischer Landesschützenbund 
wurde am 26. Sept. 2015 eine Feier mit 
Vorstellung und Probiermöglichkeit der 
im Schützenbund verankerten Sportwaf-
fen durchgeführt. Die Veranstaltung fand 
auf der Anlage des SV Kapfenberg am 
Schießstand im Graschnitzgraben statt. 
Viele Funktionäre des LSB sowie Mitglieder 
von steirischen Schützenvereinen nutzten 
die Gelegenheit, hier die verschiedenen 
Sektionen sowie deren Sportgeräte ken-
nen zu lernen und die Disziplin selbst zu 
testen bzw. von unseren besten Schützen 
vorführen zu lassen. Nach der Begrüßung 
der Ehrengäste sprach Landesoberschüt-
zenmeister HARALD HAUSEGGER bei 
seiner Rede über die Geschichte des Schüt-
zenwesens in der Steiermark und versuch-
te einen Blick in die Zukunft zu werfen. 

Anschließend konnte man die Sektionen 
Armbrust, Kleinkalibergewehr, Kapselge-
wehr, Feuerpistole, Vorderladergewehr- 
und Pistole sowie die verschiedenen, auf-
gelegten Pistolen testen. Spitzenschütze 
Karlon Alexander mit dem KK-Gewehr 

und  Europameisterin Julia Pirkmann mit 
der Armbrust demonstrierten ihre Bewer-
be. Mit einem guten Essen, welches die 
Mitglieder des SV Kapfenberg servierten, 
endete der interessante Tag.  

Bericht u. Fotos  F-H. Kaufmann
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INTERVIEW
MAG. HANS PETER
DOSKOZIL
BUNDESMINISTER FÜR
LANDESVERTEIDIGUNG UND SPORT   

1) Herr Bundesminister, welchen Stellenwert hat der Sport in der Bundesregierung bzw. bei Ihnen als neuer Sportminister?

Der Sport hat für mich nicht nur aus leistungsorientierter und gesundheitlicher Sicht eine große Bedeutung. Die gesellschaftliche und 
soziale Komponente ist für mich ebenso wichtig.

2) Finden Sie in Ihrer Freizeit noch Zeit, sportliche Aktivitäten zu betreiben? Wenn ja, welchen Sport üben Sie aus?

Bis Anfang 20 habe ich in meiner Heimatgemeinde aktiv Fußball gespielt. Danach habe ich immer versucht, mich fit zu halten. Zuletzt 
war Schwimmen meine große Leidenschaft, was aber nun aus beruflichen Gründen nicht mehr so oft möglich ist. Derzeit spiele ich mit 
Freunden gerne Badminton. 

3) Die österreichischen Sportschützen sind erfolgreiche Medaillengewinner bei Olympischen Sommerspielen und sehr er-
folgreiche Teilnehmer bei Europa- und Weltmeisterschaften. Welche Möglichkeiten sehen Sie als Minister, die Interessen der 
Sportschützen zu vertreten bzw. zu fördern?

Wenn man den Spitzensport betrachtet, so feiern österreichische Sportlerinnen und Sportler in
verschiedenen Disziplinen immer wieder internationale Erfolge. Die Olympischen Spiele in London
haben uns vor Augen geführt, dass wir in den Sommersportarten einen Aufholbedarf gehabt haben.
Mit dem Projekt Rio hat man seitens der Politik darauf reagiert und für passende Rahmenbedingungen
gesorgt um bei solchen Großereignissen wieder erfolgreicher zu sein. 

4) Wir wollen vor allem auch die Jugend stärker ansprechen, nach dem Motto: weg von der Straße und vom Alkohol – komm 
zum Sport, bei uns wirst du gut betreut! In den Schützenvereinen stehen geprüfte Übungsleiter, Trainer und Lehrwarte mit 
speziellen Jugend-kursen für die unterschiedlichsten Disziplinen zur Verfügung. Vorrangig lernen hier Jugendliche unter Auf-
sicht auch Konzentration und Disziplin sowie den sicheren Umgang mit dem Sportgerät kennen.  Wie ist Ihre Meinung dazu?

Der Sport ist in all seinen Disziplinen eines der besten Instrumente, die Jugend in ihrer Entwicklung zu
unterstützen und wichtige Werte zu vermitteln. Dabei wollen wir seitens des Ministeriums weiterhin
sowohl im Breiten- als  auch im Spitzensport entsprechende Unterstützung leisten. 

5) Was sind Ihre Ziele als Sportminister?

Aus volkswirtschaftlicher Sicht müssen unsere Bemühungen dem Breitensport dienen. Wenn sich die Österreicherinnen und Öster-
reicher bewegen und durch Bewegung und Sport fit halten, werden sie sich im Allgemeinen wohler fühlen und prophylaktisch weit 
verbreiteten Volkskrankheiten am Bewegungsapparat entgegenwirken. Um die Beteiligung am Breitensport zu erhöhen, ist es aber 
wichtig, dass es Vorbilder gibt. Eine erfolgreiche Spitzensportlerin oder ein erfolgreicher Spitzensportler erzeugt eine Sogwirkung, die 
sich auf den Breitensport positiv auswirkt. In diesem Zusammenhang erwähne ich immer gerne den Tennisspieler Thomas Muster. Der 
Tennissport ist in meiner Jugendzeit nicht zuletzt aufgrund seiner Erfolge so populär geworden. 

Herr Bundesminister, die Redaktion des Sportschützenmagazins bedankt sich sehr herzlich für das Interview!

All you need for IPSC 
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GECO is a registered trademark of RUAG Ammotec, a RUAG Group Company

Auf Initiative der Bundes-Sportorganisation wurde eine neue 
Studie präsentiert, die den volkswirtschaftlichen Nutzen von 
SPORT beziffert. Wie ASVÖ Generalsekretär Mag. Paul Nittnaus 
in der Ausgabe ASVÖ Newsletter 1/2016 berichtete, kamen beein-
druckende Zahlen im Rahmen einer prominent besuchten Pres-
se-konferenz auf den Tisch. So ist nicht hinlänglich bekannt, dass 
sich die Bruttowertschöpfung der Sportwirtschaft in Österreich 
auf über 17 Milliarden Euro beläuft.

Das ist mehr als die Wertschöpfung der Bauwirtschaft und das 
Doppelte des Beherbergungswesens! 
Die Sportwirtschaft wirkt auch auf die Beschäftigung und erzielt 
einen Effekt von 330.000 Arbeitsplätzen.

Dass sich körperliche Aktivität wirtschaftlich positiv auswirkt, 
wurde von den Studienautorinnen mit aktuellern Datenmaterial 
neu berechnet. Der Nutzen durch Aktivität wurde mit € 530 
Millionen errechnet. Würden sich mehr Menschen in Österreich 
regelmäßig etwa zweieinhalb Stunden in der Woche, mit Sport 
die Zeit vertreiben, so hätte dieses gesteigerte Aktivitätsniveau 

AUFGEZEIGT!
STUDIE ZUM THEMA
SPORT

weitere Einsparungen in dreistelliger Millionenhöhe zur Folge. 
Körperliche Inaktivität kostet Unsummen und fördert viele Krank-
heitsbilder. Wenn es gelänge, Sport nicht nur als Investition in den 
Tourismus, sondern auch in die Prävention zu sehen, wäre eine 
WinWin-Situation für alle Beteiligten erreicht. Dazu braucht es 
aber optimale Rahmenbedingungen zur Ausübung von Sport und 
zum freiwilligen Engagement. Die Vertreter der BSO formulierten 
eine eindringliche Botschaft an den neuen Sportminister. „Sport 
ist eine höchst wirksame Medizin, und das preiswerte Rezept 
gibt es dazu bei den Sportvereinen.“

Der Abg. z..NR Hermann Krist brachte es auf den Punkt:“ Der 
Sport, braucht dringend mehr Beachtung und offene Unter-
stützung durch die hohe Politik sowie wahrnehmbare Maß-
nahmen der in den wesentlichen Politikbereichen verantwort-
lichen Entscheidungsträger!“

Bericht  Landesschützenmeister KR DIETER WENZEL,
Fotos HERBERT KAUFMANN
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In den sechs  Schützenbezirken der Stei-
ermark wurden wieder 5 BEZIRKSMEIS-
TERSCHAFTEN mit dem LUFTGEWEHR 
und der LUFTPISTOLE zwischen dem 5.-8. 
Februar 2016 ausgerichtet. Im Schützenge-
biet SÜD-OST war TUS Fehring  der Ver-
anstalter, im Schützengebiet SÜD-WEST 
und GRAZ-Umgebung wurde sie ge-
meinsam beim HSSV GRAZ in der Belgier-
kaserne ausgetragen, im Schützenbezirk 
MÜRZTAL war der SV Krieglach Gastgeber, 
im Schützenbezirk OBERES MURTAL ging 
es nach Judenburg und im Schützenbezirk 
ENNSTAL war Liezen der Austragungsort. 
Die Meisterschaften in den Bezirken waren 
sehr gut besucht, besonders erfreulich die 

5 BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN 2016
die zunehmende Zahl von Jugendlichen 
NACHWUCHSSCHÜTZEN. Daher wird 
auch die JUGEND durch den  Landes-
schützenbund besonders mittels Trai-
ningskursen gefördert, um hier für die 
Zukunft TOP-Schützen ausbilden zu 
können, auf die unser Land dann Stolz 
sein kann. Und Meisterschaften bieten 
immer eine sehr gute Möglichkeit, hier 
Talente zu entdecken und die Jugend 
im Wettkampf gegeneinander für das 
SPORTSCHIESSEN zu begeistern. Eini-
ge Fotos dazu von der BZM beim HSSV 
Graz! Ergebnisse unter 

www.st-lsb.at                                                                   
Bericht u. Fotos F.H. Kaufmann

IM ARCHIV GEKRAMT...
...und Ansichtskarten in Zusammenhang mit Schützen gefunden, die recht interessant 
und amüsant sind. Nachstehend die einzige, welche mit einem Schussloch und ei-
ner dementsprechenden Schützenmarke, ebenfalls mit Schussloch versehen, in der 
Schweiz aufgelegt wurde. 

Eine Postkarte mit „Gruss vom Schützenfest“ aus vergangen Zeiten, wo alles noch ein 
Fest war!
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Erhältlich unter www.earwear.me, in allen Neuroth-Partnerstores und 
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9. JUGEND-CUP 2016 – LEISTUNGEN STEIGEN 
Auch heuer wurde im Jänner der 9. JU-
GEND-CUP mit dem Luftgewehr ausge-
tragen. Durchgeführt wurde der Wettkampf 
des Bezirkes Bruck/M und Mürzzuschlag 
auf den Ständen vom Schützenverein PSG 
Mürzzuschlag. Die Schützen in den Klassen 
Jugend 1, Jugend  2, Jungschützen und Ju-
nioren waren mit 29 Teilnehmern am Start. 

Unsere Nachwuchsschützen konnten hier 
beachtliche Ergebnisse erbringen und 
war es ein guter Test für die kommenden 
Bewerbe in der Bundesliga in Mang. Die 
ersten Plätze belegten die Schützen Eb-
ner Julia (SV Kindberg), Mayerhofer Julian 
(SV Kindberg), Fölzer Verona (SV Bruck), 
Nazari Masoma (PSG Mürzzuschlag) und 

Karlon Alexander (SV Kapfenberg) . Die Sie-
gerehrung wurde im Beisein von Landes-
ober-schützenmeister Harald Hausegger 
durchgeführt und zeigte strahlende Gesich-
ter unserer Zukunftshoffnungen.

Bericht u. Fotos OSM Martin Neuburger

  Unsere Nachwuchsschützen sind auf dem Weg zur Spitze                      

LANDESKADER JUGEND - AUSBILDUNG BEGEISTERT
Landesschützenmeister und Ausbildungs-
referent CHRISTIAN SCHARF hat auch in 
der kommenden Saison mit den Jugend-
schützen, welche es in den LANDESKA-
DER geschafft haben, einiges an Ausbil-
dung vor. Jugendkurse finden ab Oktober 
2016 bis März 2017 in verschiedenen Orten 
in der Steiermark statt.

Ebenfalls sind  zwei ÜBUNGSLEITER- und 
KAMPFRICHTER-Kurse geplant. Unter-
stützt wird er bei der Ausbildung von den 
Landessportleitern Pistole Karl Kapper 

und Landessportleiter Jugend Gewehr Ge-
org Steferl. 

Das Ausbildungsprogramm umfasst neben 
den technischen und mentalen Bereichen 
auch die körperliche Sportausübung mit 
Sportmotorischen Tests unter Aufsicht von 
ausgebildeten Trainern.

Hier ist unsere Jugend mit Begeisterung 
dabei und die Erfolgskurve zeigt steil nach 
oben.

Fotos und Bericht HERBERT KAUFMANN

  Jugend-Nachwuchs-Schützen mit LSplt Karl Kapper, Ausbildungs-Chef Christian Scharf, LSptl Georg Steferl

Folgende Fähigkeiten und Eigenschaften 
sollte ein KADERSCHÜTZE mitbringen:

# Stabiles Selbstwertgefühl, zielbewusste 
und hohe Leistungsbereitschaft,
 
# Begeisterung und Freude am Sportschie-
ßen und am Lernen,

# soziales Bewusstsein – Teamfähigkeit, 
streben nach ehrlich erarbeiteter Leistung!

SEE THE UNSEEN
WWW.SWAROVSKIOPTIK.COM

HÖCHSTLEISTUNG 
FORMVOLLENDET

Das Z8i ist der neue Meilenstein von SWAROVSKI OPTIK. 
Mit seinem 8fach-Zoom und der überragenden Optik 
sind Sie für alle Jagdarten gerüstet. Sein schlankes 
30-mm-Mittelrohr harmoniert perfekt mit jeder 
Jagdwaffe. Der fl exible Ballistikturm und 
FLEXCHANGE, das erste umschaltbare 
Absehen, bieten höchste Vielseitigkeit in 
allen Situationen. Wenn Augenblicke 
entscheiden – SWAROVSKI OPTIK.
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Die 9. Grazer Stadtmeisterschaften mit 
dem LUFTGEWEHR und der LUFTPISTO-
LE wurden heuer am 29. und 30. Jänner 
2016 beim POST SV in Graz ausgetragen. 
Es war praktisch die Feuertaufe für den Ver-
ein, da er vor kurzem acht neue, elektro-
nische Schießanlagen für Druckluftwaffen 
erhalten hatte und diese mit der Stadtmeis-
terschaft einweihte. Trotz kleiner, überra-
schend aufgetauchter Probleme, konnte 
OSM Eduard ALBLER und sein Auswerte-

9. GRAZER STADTMEISTERSCHAFT 2016
team die Meisterschaft in 10 Durchgängen 
über 2 Tage gut  über die Bühne bringen. In 
den verschiedenen Altersklassen nahmen 
an die 64 Schützen, von der Jugend 1 bis 
zu den Senioren 3 bei Luftgewehr, Luftpis-
tole und LP 5 teil.  Auch eine Gästeklasse 
mit Schützen aus Bärnbach wurde geführt. 
Die gezeigten Leistungen waren durchaus 
ansprechend und  unsere jugendlichen 
Nachwuchsschützen mit Ehrgeiz und vol-
lem Einsatz dabei. Die Siegerehrung führte 

OSM Eduard Albler gemeinsam mit dem 
Landesschützenmeister KR Dieter Wen-
zel vom Steiermärkischen Landesschützen-
bund vor vielen anwesenden Schützen im 
Schützenlokal des SV POST in Graz Punti-
gam durch. Nähere Ergebnisse sind auf der 
Homepage des LSB www.st-lsb.at nachzu-
lesen. 

Bericht u. Fotos F-H. Kaufmann

Wenn es um 

Farbe geht, dann

Wenn es um 

Farbe geht, dann

8010 Graz, Hüttenbrennergasse 22-24
Tel. 0316/82 76 52
sefra.graz@sefra.at

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:00-18:00 Uhr
Sa.       8:00-12:00 Uhr

130 JAHRE FIRMA SEFRA
FARBEN- UND
TAPETENVERTRIEB GMBH
130 Jahre – ein langer Weg, bei dem jedoch die Stärken immer die 
gleichen bleiben. Hohe Kompetenz, Begeisterung für Farbe und 
freundliche, gut ausgebildete Mitarbeiter! So präsentierte sich die 
Firma SEFRA auch heute ihren Kunden in 15 Niederlassungen in 
ganz Österreich und überzeugt immer wieder durch hervorragen-
de Produkte, schnellen Lieferservice und kompetente Beratung. 
Das Jubiläum wurde am 03.06.2016 mit Kunden aus ganz Öster-
reich, Lieferanten, Vertretern der Wirtschaftskammer und Presse 
gefeiert. Beim Fest wurde u.a. der Geschäftsführende Gesell-
schafter Hr. Ing. Seidler von der Wirtschaftskammer und von der 
Malerinnung für seinen Einsatz und seine Verdienste geehrt. Die 
WIKA verlieh Ing. Seidler anlässlich des Jubiläums die Silberne Eh-
renmedaille. Die Fa. SEFRA ist auch unseren Sportschützen nicht 
unbekannt, inseriert sie doch ständig im steirischen Schützenma-
gazin und erhöht so laufend ihren Bekanntheitsgrad. Landesschüt-
zenmeister KR Dieter Wenzel hat hier sehr gute Kontakte geknüpft 
und kann bei Interesse oder Anfragen zum Thema „FARBE“ gerne 
weiterhelfen.  Bericht u. Foto Dieter Wenzel

Kurt Seidler im Gespräch mit Dieter Wenzel   
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vor Ort

Verlässlichkeit

Raiffeisen ist die erfolgreichste Bankengruppe im Süden 
Österreichs und zu 100 Prozent in steirischer Hand.  
Überzeugen Sie sich selbst – unsere Kundenberater 
freuen sich auf Sie!

Wir sind dort, wo unsere Kunden sind.

Tel.: 0316/4002-3456 • Mo – Fr, von 07:30 bis 18:00 Uhr
www.raiffeisen.at/steiermark/neukunde

ERFOLGREICHE
PANNONIA TROPHY 2016
LUFTGEWEHR
Vom 10. bis 16. Fe-
bruar 2016 wurde 
bereits zum fünften 
Mal die PANNONIA 
TROPHY ausgetra-
gen. In Neusiedl 
am See trafen sich, 
wie in den letzten 
Jahren, wieder die 
Sp i t zenschützen 
zum Wettbewerb, 
der sehr erfolgreich 
an mehreren Tagen 
abgeschlossen wur-
de. In der internatio-
nalen Schießsports-
zene erfreut sich die 
Trophy einer stetig 
steigenden Beliebt-
heit mit wachsen-
dem Stellenwert. 
Schützinnen und 
Schützen aus 18 Nationen nahmen heuer daran teil, wobei ins-
gesamt sieben Medaillen an den drei Wettbewerbstagen nach 
Österreich gingen. Aus steirischer Sicht präsentierte sich als er-
folgreichster LUFTGEWEHR-Juniorschütze unser junger Stei-
rer, ALEXANDER KARLON (SV Kapfenberg, Bild links) aus der 
ÖSB-Talentegruppe. In allen drei Wettbewerben konnte er sich 
ins FINALE schießen und errang am ersten Tag gleich eine SIL-
BER- und am dritten Tag eine BRONCE-Medaille. Mit dem Luft-
gewehr erreichten zwei weitere Steirer nach das Finale, MARTIN 
STREMPFL mit Platz 6 und CHRISTOPH STOCKER mit zweimal 
Platz 8 konnten hier aufzeigen.          Bericht und Foto F-H. Kaufmann
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Umarex Sport- und Freizeit Ges.m.b.H. & Co KG 
Prof. Dr. Anton Kathrein Str. 3 · 6342 Niederndorf
Email: verkauf@umarex.at ·  Telefon: +43 5373 61110

WENN 
ZEHNTELRINGE 
ENTSCHEIDEN

·  gefertigt unter engsten Toleranzen 
· Qualitätskontrolle per Hand
·  in Österreich unter höchsten
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Händlersuche

In der obersten Klasse der steirischen 
SPORTSCHÜTZEN wird jährlich die LAN-
DESLIGA und die UNTERLIGA mit dem 
LUFTGEWEHR ausgetragen. Wer in die 
Landesliga aufsteigt oder absteigt, ent-
scheidet sich nach dem Ende des Be-
werbes nach sechs bzw. sieben Wett-
kampfrunden. Diese werden an vorher 
bestimmten Schießständen der Vereine zu 
fixen Terminen in der Steiermark ausgetra-
gen. Ein  PUNTKESYSTEM der im Wett-
kampf gegeneinander geschossenen Siege 
und Ringe ermittelt dann die SIEGER. In 
diesem Jahr waren in der LANDESLIGA 8 
Vereine dabei, für die gesamte Abwicklung 
und Organisation war LSptL Fritz GRASER 
zuständig, der die Wettkämpfe auch vor Ort 
leitete. Nach sehr spannenden 7 Runden 
gab es dann den Abschluss mit der Sie-

SPANNENDE LANDESLIGA 2016
LUFTGEWEHR 

gerehrung am 27.02.2016 in Kapfenberg. 
Auch hier wurde der LANDESLIGA-MANN-
SCHAFTS-MEISTER praktisch erst mit 
dem letzten Schuss von den drei führen-
den Mannschaften entschieden. Der END-
STAND lautet daher:

LIGA-SIEGER  ist der SV KNITTELFELD 
mit 118 Punkten vor RB EGGERSDORF 
mit 108 und dem SV KRIEGLACH mit 105 
Punkten. 4. SV FEISTRITZTAL mit 88, 5. 
LIEZEN mit 74, 6. SV KAPFENBERG mit 
72, 7. SV WETIENDORF/W mit 57 und SV 
ROHRBACH mit 50 Punkten. 

In der UNTERLIGA SÜD siegte RB Egg-
ersdorf 2 vor Feistritztal 2, Hitzendorf und 
Bärnbach. 

Die UNTERLIGA MITTE gewann der SV 
Bruck vor SV Langenwang, PSG Mariazell, 
SV Krieglach 2 und SV Kapfenberg  2. In der 

UNTERLIGA NORD siegte SV Kainisch 
1 vor SV Wildalpen, Gröbming 1, Nieder-
öblarn, Kainisch 2, Gröbming 2, Liezen 2 
und Gröbming 3. 

Die SIEGEREHRUNG in Kapfenberg nahm 
LOSchM Harald Hausegger mit dem  Lan-
dessportleiter Gewehr, Friedrich Graser, 
in Anwesenheit vieler Schützen und der 
Vergabe von tollen Ehrenpreisen zu den 
Medaillen vor. Hier einiige Fotoausschnitte 
vom LIGA-Bewerb.

Bericht+Fotos F.H.Kaufmann
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PISTOLEN-SCHÜTZEN KÜRTEN 
IHRE MEISTER
Steirische Meisterschaften und Steirische LANDESMEISTERSCHAFTEN der Sportschützen in den PISTO-
LEN-Bewerben wurden heuer am 09.Juli 2016 in Eisenerz ausgetragen. Sie kürten ihre Meister in den ver-
schiedenen Bewerben wie 50m Pistole, 25m Zentralfeuerpistole und 25m Schnellfeuerpistole. Der Leobner 
Sportschütze THOMAS GLANZER (Foto) war hier eine Klasse für sich und holte sich gleich drei MEISTERTI-
TEL, in jedem der oben genannten Bewerbe siegte er. Weiters gingen zwei Mannschaftstitel an die Sportschüt-
zen vom Kapfenberger SV. Bei den Senioren war Steinbrückner Andreas und Pfeffer Martin, beide vom Kapfen-
berger SV sowie Kolb Günther vom PSV Leoben der Meistertitel nicht zu nehmen. Unser Landessportleiter Karl 
Kapper vom TUS Fehring konnte im Einzel 50m sowie in der Mannschaft  jeweils den Vizelandesmeistertitel 
nach Hause bringen. Die LANDESMEISTERSCHAFT für  die 25m Pistole und 25m Standardpistole fand am 
16.07.2016 in Fehring statt. Nach Eisenerz konnt der Leobner Sportschütze Thomas GLANZER wieder zwei SIE-
GE für sich verbuchen und ist somit funffacher Meister mit der Pistole. In der Frauenklasse war der spannen-
den Dreikampf zwischen Weingand Marion, Knaus Marion und Kapper Anja zu erwarten. Den Sieg sicherte sich 
aber Weingand mit nur einem Ring Vorsprung. Die beiden MANNSCHAFTSTITEL gingen an den TUS Fehring 
und HSV AIGEN.            Bericht / Fotos  Karl Kapper und  H. Kaufmann

REGIONAL-LIGA LUFTPISTOLE
KAPFENBERG SIEGT 

Der SV KAPFENBERG ist steirischer MANNSCHAFTSMEIS-
TER mit der LUFTPISTOLE. Am 11.03.2016 fand in Kapfenberg 
das FINALE der vier besten Mannschaften der REGIONALLI-
GEN NORD und SÜD mit der Luftpistole statt. Die beiden Erst-
platzierten der jeweiligen Regionalligen, Kapfenberger SV und 
TUS Fehring, bestritten das Finale um den ersten Platz, dass der 
Kapfenberger SV mit nur 5 Ringen Vorsprung für sich entschied 
und sich damit den Steirischen MANNSCHAFTSMEISTERTITEL 
sicherte. Im kleine Finale bezwang der PSV Leoben den SSV Bad 
Gleichenberg ganz klar und belegte damit den 3. Platz. Den Ti-
tel in der R-Liga NORD sicherte sich der Kapfenberger SV2  vor 
dem PSV Leoben2.  Der Sieg R-Liga SÜD ging an TUS Fehring2 
vor der Mannschaft von Hubertus Graz. Den EINZEL-Titel in der 
R-Liga NORD holte sich Thomas Glanzer vom PSV Leoben vor 
Marion Weingand vom HSV Aigen, in der R-Liga SÜD war Horst 
Krasser vom SV Raaba vor Karl Kapper vom TUS Fehring er-
folgreich. Mit ihren tollen Leistungen zeigten sich die Schützen                                                                            
in blendender Form und waren für die kommenden Wettbewerbe 
bestens gerüstet.         Foto H.Kaufmann, Bericht Lsptl Jug GEORG STEFERL

SPORTLEREHRUNG DER STADT GRAZ
Die besten Sportler des Jahres der 
STADT GRAZ wurden am 30.Mail 2016 ge-
ehrt. Auch unsere Sportschützen konnten 
hier Auszeichnungen von Bürgermeister 
Mag. SIEGFRIED  NAGL und Sportstadt-
rat Mag. KURT HOHENSINNER in Emp-

  Thomas Glanzer

  Die Ziele Lsptl Karl Kapper 25m Schnellfeuer Senioren

JUGENDBUNDESLIGA 2016 - 
LUFTGEWEHR
Auch heuer beteiligte sich die Steiermark an der UMAREX-JU-
GEND-BUNDESLIGA. In zwei Klassen wurden 2 Wettbewerbe 
ausgetragen und waren die Gegner Niederösterreich  und Kärn-
ten. Ein Bundes-Liga-Durchgang wurde beim SV KNITTELFELD 
ausgetragen. Bei den JUNGSCHÜTZEN starteten die Mannschaf-
ten NÖ 1 und NÖ 2 sowie Kärnten und die Steiermark (Stmk mit 
Maierhofer Alexander SV Feistritztal, Geisler Daniel SV Langen-
wang, Herold Lisa RB Eggersdorf, Nazari Masoma PSG Mürzzu-
schlag, Kraus Richard SV Hitzendorf) sowie bei der Jugend  2 für 
die Steiermark (Matzer Madeleine und Schwarz Nicole beide SV 
Feistritztal, Fölzer Verona Brucker SV, Pircher Johanna und Peyrer 
Johannes beide SV Gröbming)  Der Wettkampf wird nach Bun-
desligamodus geschossen. Eine Mannschaft hat 4 Schützen 
und der 1. der Mannschaft  A tritt gegen den 1. der Mannschaft 

  Die ZieleTaktische Vorbesprechnungen mit LStl Graser Jugend-Bundesliga in Knittefleld                  

B an uns so weiter. Es wird in ganzen Ringen gewertet und der 
Sieger erhält 2 Punkte. Es kommt bei diesem Modus nicht auf das 
Gesamtergebnis an, sondern das die Zehnerserien gewonnen 
werden. Die Mannschaft mit den meisten Einzelpunkten bekommt 
noch 3 Mannschaftspunkte dazu. Durch die intensive, taktische 
Vorbesprechung mit LSptl Graser vor Beginn des Wettbewerbs 
konnten die Steirer die Begegnunen gewinnen. In Scharnstein 
gibt es dann später die Begegnungen gegen andere Länder um 
den weiteren Aufstieg. Landessportleiter  Gewehr Friedrich 
Graser möchte sich bei allen Jugendlichen für ihre Bereitschaft 
zur Teilnahme an der Umarex-Jungend-Bundesliga bedanken. Es 
waren alle mit Begeisterung dabei und haben ihr Bestes gegeben. 
Einige Fotos dazu von unseren tollen Jungschützen. 

Bericht u. Fotos F.H. Kaufmann

fang nehmen. Geehrt wurden die Europa-
meister und vielfache Österr. Meister im 
Silhouetten-Schießen Dunja LAMPRECHT 
(LH Graz) und ihr Vater Peter LAMPRECHT 
(HSSV Graz) sowie Nina WALDNER (HSV 
Graz) vom Modernen Fünfkampf, welche 

auch in der Luftpistole große Erfolge fei-
ern konnte. Anwesend waren bei der Ver-
leihung KR Dieter Wenzel vom LSB sowie 
OSM Eduard Albler vom POST SV und 
OSM Klaus Kendler vom HSSV Graz. Wir 
gratulieren herzlich! 

Bericht H. Kaufmann, Fotos von Peter Melbinger

Nina WALDNER Peter LAMPRECHT                                             Dunja LAMPRECHT                                               
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KUFSTEIN – ÖM / ÖSTM  LUFTBEWERBE 
Vom 18. – 20. März 2016 wurden heuer die  österreichischen 
STAATSMEISTERSCHAFTEN und ÖM mit dem LUFTGEWEHR 
und der LUFTPISTOLE in der Sportarena in KUFSTEIN / TIROL 
ausgetragen. Aus allen Bundesländern waren wieder unzählige 
Schützen, die sich für diese Meisterschaft qualifiziert hatten, ange-
reist um Österreichs beste SPORTSCHÜTZEN zu ermitteln.
 
Bereits am ersten Wettkampftag konnten sehr gute Platzierungen 
der Steirer mit Medaillen gefeiert werden.

LUFTGEWEHR
Senioren1:  3. Kristandl Manfred (RB Eggersdorf) mit 404,9  und  
2. Platz MANNSCHAFT Steiermark mit Kristandl M, Neuburger M 
und Lamprecht Peter.
Senioren2: 3. Schrempf Willi (SV Kainisch) mit 394,9 und 3. Platz 
MANNSCHAFT Steiermark mit Schrempf W, Moosbacher S und 
Dergham Sherif. 

LUFTPISTOLE 
Senioren2: 3. Wolfschläger Bernhard (SV Krieglach) mit 361 und 2. 
Platz MANNSCHAFT Steiermark mit Wolfschläger B, Steinbrück-
ner A, und Karl Kapper.

LP 5
Frauen: 3. Knaus Marion (PSV Leoben) mit 340  und 3. Platz 
MANNSCHAFT mit Knaus M, Weingand M und Makos Christine. 
Die herausragenden Leistungen am nächsten Wettkampftag  wa-
ren sicher die Platzierungen unseres CHRISTOPH STOCKER und 
dem TEAM in der JUNIORENKLASSE mit dem LUFTGEWEHR 
und die Leistung von KNAUS MARION mit der LUFTPISTOLE. 
LUFTGEWHER Junioren: 4. Stocker Christoph (SV 1582 Oberzei-
ring) mit 155,9  im FINALE nach 606,4 im Grunddurchgang und 
8. Glitzer Thomas (PSG Mariazell) mit 76,8 im FINALE nach 606,4  
im Grunddurchgang. Die MANNSCHAFT Steiermark holte die 
GOLD-Medaille mit Stocker Ch, Glitzner T, und Karlon Alexander.
LUFTPISTOLE Juniorinnen: 1. Helbig Tinette (HSSV Graz) mit 357  
und 3. Eisler Theresa (TUS Fehring) mit 344i. Bei den Frauen wur-
de 3. Knaus Marion (PSV Leoben) mit 171,3 im FINALE nach 370  
im Grunddurchgang und 3. Platz MANNSCHAFT Steiermark mit 
Knaus M, Weingang M, und Kapper Anja.

Der SONNTAG war dann der Tag der jugendlichen Nachwuchs-
schützen in den Klassen Jugend 1 bis Jungschützen. 14 Medail-
lenplatzierungen konnten unsere Nachwuchshoffnungen erzielen, 
einfach SPITZE, Gratulation.

Hier gilt der Dank aber auch den ELTERN und BETREUERN 
in den Vereinen für ihr Engagement. Dank gebührt auch dem 
TRAINER-und BETREUER-Team vom Landesschützenbund 
Steiermark für die Vorbereitung bei den Jugend- und Nach-
wuchstrainingstagen, sowie den psychologischen Betreuern 
Johannes GOSCH und Uwe TRIEBL LANDESSPORTORGANI-
SATION. 

LUFTGEWEHR
Jugend1 m: 3. Kuhnert Raphael (SV Krieglach) mit 204,3 und 2. 
Platz MANNSCHAFT Steiermark mit Kunert R, Zeiringer N, und 
Mayerhofer J.

LUFTPISTOLE
Jugend1 w: 2. Krois Selina (SSV Bad Gleichenberg) mit 181 und  
3. Weiss Madelaine (SSV Bad Gleichenberg) mit 180.
Jugend1 m: 3. Hermann Josef (SSV Bad Gleichenberg) mit 187 
und 2. Platz MANNSCHAFT Steiermark mit Hermann J. Eberhard 
F. und Weidinger M.
Jugend2 w: 2. Eberhard Katharina (HSSV Graz) mit 160.
Jugend2 m: 2. Turner Dominik (SSV Bad Gleichenberg) mit 177 mit 
nur einem Innenringzehner weniger als der Sieger!
Jungschützinnen: 1. Helbig Lisann (HSSV Graz) mit 355,  2. Ertl 
Sandra (SSV Bad Gleichenberg) mit 347 und 3. Steiner Romina (SV 
Knittelfeld) mit 342.
Jungschützen: 2. Shkurtaj Merial (PSV Leoben) mit 344, 3. Fössl 
Manuel (SSV Bad Gleichenberg) mit 340 sowie 1. Platz MANN-
SCHAFT Steiermark mit Shkurtaj M, Fössl M, und Köll Elias.

INSGESAMT holten die steirischen Schützen bei dieser Meis-
terschaft 7x GOLD, 18x SILBER und 18x BRONZE, was in der 
Bundesländerstatistik den 4. Rang bedeutet. Eine sehr gute 
BILANZ!

Damit sich unsere Leser einen kleinen Überblick über so eine 
Großveranstaltung mit fast 1.000 Teilnehmen machen können, hier 
einige FOTOSPLITTER, ohne Kommentar zusammengestellt von 
F.H. Kaufmann

Bericht Karl Kapper, Fotos F.H. Kaufmann 
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• ABZEICHEN
• MEDAILLEN
• AUSZEICHNUNGEN
• MÜNZEN
• SPORTPREISE

Georgigasse 40, A-8026 Graz, Tel.: 0316/582614, 
Fax: 0316/582614-18, E-Mail: info@schwertner.at, 
www.schwertner.at

Der Luftpistolen vier Länderkampf, die „FIRST LIGA“ ging in die 
zweite Runde und wurde mit Mannschaften aus UNGARN  (Zalae-
gerszeg), KROATIEN  (Alzas aus Cekovec) und SLOWENIEN  (aus 
Jursinci, Kovinar Ormoz, Turnisce und Joze Kerencic sowie zwei 
Mannschaften aus Ptuj) Ende November 2015 am Schießstand 
RAABA bei Graz geschossen. Ihren Ursprung hat die First Liga 
im Jahr 2000.
Vierzig Schützen nahmen aus den oben angeführten Ländern 
heuer daran teil. Unter dem Namen „REGION SÜD“ (Vereine aus 
der Steiermark und Kärnten) starteten auch 3 Mannschaften aus 
Österreich, wie bereits in den vergangenen Jahren. Fünf Schützen 
vom Schützenverein Raaba und SK Hubertus nahmen daran eben-
falls teil. Nachdem jede Runde in einem anderen Land geschossen 
wird, ergibt sich das ENDERGEBNIS erst nach der vierten Runde 
und stehen danach die Sieger fest. Die erste Runde wurde in Turni-
sce im Oktober geschossen, dann war nach der zweiten Runde in 
Raaba folgender Zwischenstand zu sehen: 

Mannschaft:

1. Zalaegerszeg
2. Slowenien

3. Region SÜD!

Die Einzelwertung brachte für die ersten sieben Schützen interes-
sante.

Ergebnisse:

1. Tatrai Miklos 576 Ri (Ungarn)
2. Venta Kevin 576 Ri (Slowenien)

3. Kralj Sasa 569 Ri (Kroatien)
4. Simonic Simon 567 Ri (Slowenien)

5. Kolaric Bozidar 566 Ri (Kroatien)
6. Miholic Miran 564 Ri (Slowenien)

7. Auprich Andreas 564 Ri (Region SÜD) als bester Österreicher.

Die hervorragende Lichtanlage am Schießstand Raaba gefiel den 
Schützen besonders gut, die den ISSF Anforderungen problemlos 
entspricht. 581 Ringe waren bisher Standrekord und wurden 
vom bisherigen Rekordhalter Tatrai Miklos gehalten, konnten je-
doch diesmal nicht erreicht werden. HORST KRASSER als Organi-
sator und Chef der Jury meisterte den mehrtägigen, internationa-
len Wettkampf hervorragend.

Bericht und Foto LSM KR Dieter Wenzel

Am 16. April 2016 wurde zum Anlass von 
„50 Jahre UOG Steiermark“ in der BEL-
GIERKASERNE in Graz ein Tag der Einsat-
zorganisationen sowie eine großer Militäri-
scher Festakt durchgeführt. Nachdem das 
Wetter auch mitspielte, waren tausende 
Besucher zur Veranstaltung gekommen, 
da hier auch Vorführungen der Feuerwehr, 
Rettung, Polizei, anderer Einsatzorgani-
sationen und eine große Geräteschau 
des Bundesheeres statt fanden. Der Hee-
ressport Schützenverein HSSV-GRAZ 
konnte sich hier mit seinen vielen Sektio-
nen präsentieren und die interessierten 
Besucher über die Möglichkeiten des Sport-
schießens bei den Vereinen in der Steier-
mark und des Schützenbundes informieren. 
Jeder konnte hier mit Gewehr und Pistole 
sein Talent unter Aufsicht von Funktionären 

HSSV GRAZ PRÄSENTIERTE SICH
BEIM TAG DER EINSATZORGANISATIONEN

des Vereines und Landesschützenbundes 
schießen. Geschossen wurde ausschließ-
lich mit LICHT, also mit dem Laserge-
wehr und der Laserpistole auf Scheiben, 
die bei Treffern mittels grünem oder rotem 
Licht über dem Ziel dies anzeigten. Die 
Schützen vom modernen Fünfkampf um 
Manfred Waldner waren ebenfalls vor Ort. 
Unsere Sportschützen präsentierten weiter 
richtige Luft- u. KK-Gewehre sowie Pistolen 
für Wettkämpfe in den olympischen Diszip-
linen und konnten diese hautnah besichtigt 
werden, da sie sich von den Lasergeräten 
doch abheben. Der Schießstand am Platz 
war stark besucht und konnten seither eini-
ge Jugendliche Talente sowie Erwachse-
ne für den Schießsport im HSSV GRAZ ge-
wonnen werden. Sie haben bereits mehrere 
vielversprechende Trainingseinheiten hinter 

„FIRST  LIGA“
INTERNATIONALER
LUFTPISTOLEN-BEWERB

sich und lassen für 
die Zukunft hoffen. 
Nachwuchsschüt-
zen erhalten eine 
spezielle Betreu-
ung von geschul-
ten Personen im 
Verein. Beim HSSV 
Graz kann mit Luft-
gewehr, Luftpistole, 
LP5, Feuerpistole, 
KK-Gewehr, in der Vorderlader-Sektion und 
Silhouetten-Sektion mit Gewehr und Pisto-
le auf verschiedene Distanzen geschossen 
werden. Mit einigen Fotos soll dieser Tag 
hier dokumentiert werden.

Bericht und Fotos F-H. Kaufmann

 Tatrai Miklos   Auprich Andreas

Immobilien
Musker
Ges. m. b. H.

KommR Heinz Musker
allgemein beeideter und gerichtlich

zertifizierter Sachverständiger

Sachverständigenbüro
Immobilienverwaltungs- und

Maklerbüro

8010 Graz
Radetzkystraße 7

Telefon (0316) 827727-0
Telefax (0316) 812784

e-mail: immo@musker.at
www.musker.at

X:\Musker sen\Anzeige 31.doc
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DIE STEIRISCHE 
SCHÜTZENFAMILIE 
TRAUERT:

Ehrenlandesschützenmeister, Träger des 
Goldenen Verdienstzeichens der Republik 
Österreich und des Großen Ehrenzeichens 
des Landes Steiermark, Träger höchster 
Auszeichnungen des Steiermärkischen und 
Österreichischen Schützenbundes sowie 
des Internationalen Verbandes. Friedrich 
Schattleitner war eine prägende und her-
ausragende Persönlichkeit des Steiermärki-
schen Landesschützenbundes. Mit seinem 

AUSZEICHNUNGEN VOM LAND STEIERMARK

Die Ehrung der steirischen Spitzensportler aus dem Jahr 2015 
des LANDES STEIERMARK ging  am 25. April 2016 in der Sei-
fenfabrik in Graz über die Bühne. Unter den besten Sportlern des 
leztzen Jahres befanden sich auch steirische Schützen.

Sportlandesrat Mag. Jörg Leichtfried hat die Ehrung gemeinsam 
mit Wolfgang Bartosch (Vorsitzender des Landessportfachrates), 
Stefan Herker (Präsident Sportunion Steiermark), Vorstandsvor-
sitzenden Christian Purrer (Präsident ASVÖ Steiermark) und 
Direktor Gerhard Widmann (Präsident ASKÖ Steiermark) vor-
genommen. Die Dankesworte in Vertretung aller ausgezeichne-
ten Sportlerinnen und Sportler sprachen die erfolgreichen jungen 
ÖSV-Athletinnen Cornelia Hütter und Tamara Tippler. Der Spor-
treferent der Steiermärkischen Landesregierung lobte gleich zu 
Beginn die großartigen Leistungen der erfolgreichen steirischen 
Sportlerinnen und Sportler im Vorjahr.

„Sport ist etwas ganz Besonderes. Junge Menschen, die 
Sport betreiben, haben eine ganz andere Einstellung zum Le-
ben. Sich selbst überwinden, über die Grenzen hinausgehen, 

Disziplin und Fleiß sind Dinge, die man im Sport sehr gut lernt 
und die für das gesamte weitere Leben unglaublich wichtig 
sein können.“ Die Spitzensportler-Ehrung gibt es bereits seit 58 
Jahren.

Unser Landesoberschützenmeister Harald Hausegger war eben-
falls anwesend und gratulierte den ausgezeichneten im Namen der 
steirischen Schützenfamilie zu ihren Europa- und Staatsmeisterti-
teln bzw. Platzierungen auf dem Siegerstockerl.

Das LANDESSPORTVER-DIENSTABZEICHEN in SILBER erhiel-
ten JULIA PIRKMANN (SG Liezener Jäger),  WALTER ZITZ (SV 
Murau) und DI Alexander VOLK. (POST SV). 

Jenes in GOLD wurde an DUNJA LAMPRECHT (LH Graz) und 
PETER LAMPRECHT (HSSV Graz) verliehen, welche leider aus 
beruflichen Gründen nicht persönlich an der Ehrung teilnehmen 
konnten.

Bericht H.Kaufmann, Fotos Peter Melbinger, Stadt Graz

Julia Pirkmann mit LOSchM Harald Hausegger und Walter Zitz                                  

Daniel Brodmeier -  
Silber Weltmeisterschaft 2014
Gold Weltcup Finale 2014 

600 VON 600 RINGEN, Weltrekorde, Olympiasiege und zahllreiche 
Medaillenplätze bei internationalen Wettbewerben verdeutlichen 
die Siegerqualitäten der RWS R50 Randfeuermunition und der R10 
MATCH Luftgewehrkugeln.Spitzenleistungen, die für Gewehr- wie 
Pistolenschützen gleichermaßen gelten. Denn RWS stellt höchste 
Anforderungen an die Präzision, die Qualität und die Zuverlässigkeit 
seiner Produkte. Daher verlassen sich viele Spitzenschützen seit 
Jahren auf das Team von RWS.

RWS wünscht allen Athletinnen und Athleten für die 
kommenden Spiele besten Erfolg.

RWS is a registered trademark of RUAG Ammotec, a RUAG Group Company

rws-munition.de

Barbara Engleder -  
Weltmeisterin 2010
Weltmeisterin mit der 
Mannschaft 2014

READY FOR GOLDREADY FOR GOLD
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DI. FRIEDRICH
SCHATTLEITNER   

Wirken und seinem Einsatz hat er über Jahrzehnte in vielen Funk-
tionen für die Sportschützen unschätzbare Dienste erwiesen. Er 
ist am 04. Mai 2016 nach langer Krankheit im Alter von 93 Jahren 
verstorben. Die Steirische Schützen und der Steiermärkische Lan-
desschützenbund werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes 
Angedenken bewahren. 

Von 1961 bis 1973 Landesoberschützen-
meister des Steiermärkischen Landes-
schützenbundes. Unter seiner Ära und 
Führung begann eine Entwicklung auf 
sportlicher Ebene, welche unseren Schüt-
zen, dem Land Steiermark und der Stadt 
Graz, großes Ansehen einbrachte. Er hat 
uns im Alter von 94 Jahren am 09. Dezem-
ber 2015 für immer verlassen. Der Steier-
märkische Landesschützenbund und die 

DI. CARL ANTON GRAF
VON GOESS-SAURAU     

steirische Schützenfamilie werden ihm stets ein ehrendes Ange-
denken bewahren.

der Firmeninhaber und Sportschützenaus-
rüster von CSP Austria, ist am 30.05.2016 
nach kurzer, schwerer Krankheit verstor-
ben. Die steirische Schützenfamilie trauert 
um einen verlässlichen Partner im Schieß-
sport. Wir werden Ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.(F.Graser)

Walter 
Beutler

„Büchsenmachermeister“

*  16. Mai 1967
†  30. Mai 2016

In liebevoller
Erinnerung
an

Druck: Bestattungen Georg HARTL Prien

*

WALTER
BEUTLER, (49)     

DI Alexander Volk u. Julia Pirkmann

„VIEL LÄRM UM NICHTS“
DAS HORNBERGER SCHIESSEN 
In Hornberg hatte sich anno 1564 der Herzog Christoph von Würt-
temberg angesagt. Dieser sollte mit Salutschüssen und allen 
Ehren empfangen werden. Als alles bereit war, näherte sich aus 
der Ferne eine große Staubwolke. Alle jubelten und die Kanonen 
donnerten, was das Zeug hielt. Doch die Staubwolke entpuppte 
sich nur als eine Postkutsche. Selbiges geschah dann, als ein Krä-
merkarren und noch einiges später eine Rinderherde auf die Stadt 

zukam. Der Ausguck hatte jedes Mal falschen Alarm gegeben, und 
alles Pulver war verschossen, als der Herzog endlich kam.

Bericht Dieter Wenzel

Darum sagt man seit jener Zeit, wenn eine mit viel Lärm an-
gekündigte Unternehmung leer ausgeht: „Das geht aus wie`s 
Hornberger Schießen“.
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JUGEND 1 & 2

LANDESMEISTERTITEL WURDEN VERGEBEN

Am Sonntag, den 28. Februar 2016 wurden im obersteirischen 
KNITTELFELD die STEIRISCHEN MEISTERSCHAFTEN in den 
JUGEND-Klassen ausgetragen. 116 NACHWUCHSSCHÜTZEN 
aus den Vereinen der Steiemark traten hier in der olympischen 
Disziplin mit dem LUFTGEWEHR und der LUFTPISTOLE mit 
28 Mannschaften gegeneinander an. Auf den 25 elektronischen 
Ständen des SV KNITTELFELD kürten sie in spannenden Wett-
kämpfen ihre MEISTER und die mitgereisten Eltern waren be-
geistert. Die SIEGER in den jeweiligen Klassen standen bei der 
Siegerehrung ganz oben am Stockerl und strahlten um die Wette. 

Wir stellen hier die steirischer Meister vor:

LUFTGEWEHR
Jugend 1 m: ZEIRINGER NICO (Kapfenberger SV) - 204,8 Ringe
Jugend 1 w: EBNER JULIA (SV Kindberg) - 204,1 Ringe
Jugend 2 m: KÜHNERT PATRIK (SV Krieglach) - 191,3 Ringe
Jugend 2 w: MATZER MADELEINE (SV Feistritztal) - 197,6 Ringe

Die MANNSCHAFT in der Jugend 1 gewann der SV KINDBERG, in 
der Jugend 2 war der SV FEISTRITZTAL erfolgreich.

LUFTPISTOLE
Jugend 1 m: EBERHARD FLORIAN (SSV Bad Gleichenberg) - 187 Ringe
Jugend 1 w: KROIS SELINA (SSV Bad Gleichenberg) - 187 Ringe
Jugend 2 m: TURNER DOMINIK (SSV Bad Gleichenberg) - 166 Ringe
Jugend 2 w: GRASSL Vanessa (SSV Bad Gleicvhenberg) - 155 Ringe

Die MANNSCHAFT Jugend 1 sowie die MANNSCHAFT Jugend 2 
gewannen die dominierenden BAD GLEICHENBERGER Schützen, 
die mit 22 jugendlichen Schützen nach Knittelfeld reisten und groß 
abräumten! Gratulation zu den guten Leistungen unserer Jugend! 

Bericht und Fotos F.H. Kaufmann

Anfang März dieses Jahres war drei Tage lang wieder KNITTEL-
FELD Austragungsort der LANDESMEISTERSCHAFTEN mit dem 
LUFTGEWEHR und der LUFTPISTOLE.in den Klassen Jungschüt-
zen bis Senioren 2.

Auf den 25 elektronischen Ständen des SV Knittelfeld herrsch-
te Hochbetrieb und OSM Paul Fink war am letzten Tag bei der 
Siegerehrung sichtlich erleichtert, dass alles gut über die Bühne 
gegangen ist. LOSchM Harald Hausegger nahm mit den LSptl 
Gewehr Friedrich Graser,  LSptl Jugend Georg Steferl,sowie 
LSptl Pistole Karl Kapper und Walter Mannich die Siegerehrun-
gen vor.

Bei den LUFTPISTOLEN-Schützen siegte bei den FRAUEN im 
FINALE KNAUS MARION (PSV Leoben) mit 192,7 Ringen. Die 
MÄNNER Klasse gewann WANKMÜLLER RENE (SV Eisenerz) im 
FINALE mit 188,9 Ringen.

TUS FEHRING gewann die Mannschaft bei den Männern.

Den LUFTGEWEHR Bewerb gewann bei den FRAUEN im FINA-
LE NINAUS KATRIN (SV Hitzendorf) mit 198,8 Ringen und in der 
MÄNNERKLASSE siegte im FINALE STREMPFL MARTIN (SV 
Feistritztal) mit 207,4 Ringen.

Der SV KRIEGLACH gewann die Männerklasse in der MANN-
SCHAFT.

Besonders erfreulich war auch, das ein Kameramann des Fern-
sehsenders „SERVUS TV“ einen Bericht drehte und dieser bei 
der Sportsendung am Abend ausgestrahlt wurde. Alle weiteren 
Ergebnisse sind unter www.st-lsb.at nachzulesen!

Bericht u. Fotos F.H. Kaufmann) STEIR. MEISTERSCHAFT JUGEND KNITTELFELD 
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AUGUST  EBERL, Landessportleiter für 
ARMBRUST im Steiermärkischen Lan-
des-schützenbund gibt hier einen Überblick 
über die tollen ERFOLGE 2016 von steiri-
schen Armbrustschützen bei nationalen und 
internationalen Bewerben!

Fotos Purgstaller, Kfm, Eberl

ERFOLGE DER ARMBRUSTSCHÜTZEN

Stockerau, 14-16.Mai, 2016
Teilnehmer: Pirkmann Julia, Reiter Christine, Scheucher Michaela, 
Herold Lisa, Stocker Christoph und Manfred Kristandl. Christoph 
Stocker startet erstmals mit der 30m Armbrust U23 und erreichte 
auf Anhieb neuen STEIRISCHEN REKORD mit 570 R Kombi, 286 
R Stehend und 284 R kniend und damit die Teilnahme an der EM.
Mit der 10m Match kamen noch 2 A-Limits dazu. Auch Kristandl 
Manfred erreicht mit 584 R ein beachtliches A- Limit. Julia Pirk-
mann schaffte in der offenen Klasse 30m Match 1 A-Limit mit 564 
R.

Tirol, 26. – 29. Mai, 2016
Bei den Austria Open nahmen 8 Steirer teil. Insgesamt waren 9 
Nationen am Start. 

Spitzenresultate Armbrust 10m:
Stocker Christoph U23 Rang 8 / Kristandl Manfred Rang 5 mit 584 
R und einem weiteren A- Limit / Rohrer Thomas Senioren Rang 2 
mit 379 R

Ergebnisse Armbrust 30m:
Christoph Stocker U23 Kombi Rang 3 mit 563 R Finale 95 R, Ste-
hend Rang 1 mit 285 R / Julia Pirkmann Open Class Rang 6, Ste-
hend Rang 1 mit 286 R. / Rohrer Thomas Senioren Rang 1 559 R 
Stehend Rang 1 und Kniend Rang 1.

TEAM  Open Class mit Julia Pirkmann, Stocker Christoph und 
Strillinger Sonja in der Mannschaft AUSTRIA sensationell 
RANG 1!

Zürich, 11.-15. Juli 2016
Auf einer sehr imposanten Schießanlage in Zürich durften Scheu-
cher Michaela, Reiter Christine, Pirkmann Julia, Stocker Christoph 
und Kristandl Manfred starten. Die steirischen Teilnehmer konnten 
aufgrund Christophs Erfolgen mit 2 Silbernen und einer Bronze-
nen Medaille glänzen. Und mit durchaus beachtlichen Ergebnissen 
konnten sich unsere weiteren Starter platzieren, ganz knapp in der 
Mannschaft OPEN Class Team erreichte Julia Pirkmann mit 565 R 
(bestes Ergebnis im Team) Rang 4. CHRISTOPH STOCKER konnte 
sich im U23 Match 30m mit einen tollen Finalergebnis 93 R vom 
Rang 4 im Grunddurchgang zur SILBERMEDAILLE vorkämpfen. 
In der Klasse U23 10m mit 388 R im Grunddurchgang und einen 
beachtlichen 97 R im Finale sicherte er sich auch hier noch die SIL-
BERMEDAILLE. als Draufgabe kam noch mit der Mannschaft die 
BRONZEMEDAILLE dazu. Herzliche Gratulation!

EM QUALIFIKATION

LANDESMEISTERSCHAFT

ÖSTERREICHISCHE
STAATSMEISTERSCHAFT &
ÖSTERREICHISCHE 
MEISTERSCHAFT

EUROPAMEISTERSCHAFT

AUSTRIAN OPEN

Armbrust kombiniert  in Knittelfeld/Graschnitz, 28.-30. Juli 2016

Steirische LANDESMEISTER 2016 wurden:

Reiter Christine, 10 M Frauen
Kristandl Manfred, 10 Meter Männer

Stocker Christoph 
Offene Klasse 30m Kombination, Stehend und Kniend

Rohrer Thomas erzielte 30m Stehend
 - STEIRISCHEN REKORD 281 R!

Steirische MEISTER 2016 wurden:

10 Meter Bewerb: Zeiringer Nico Jugend,
Herold Lisa Jungschützen,

Stocker Christoph U23,
Rohrer Thomas Sen.1,
Taucher Heinrich Sen.2

30 Meter Bewerb: Rohrer Thomas Senioren
Kombination, Stehend/Kniend 

Match Armbrust in Innsbruck vom  14.-15. August 2016
Am 1. Tag holte HEROLD LISA die erste GOLDMEDAILLE für 
Steiermark in der Klasse Jungschützen und gab somit den Start 
für weitere. Auch am 2. Tag sicherten sich die Steirer Edelmetall 
in der wohl schönsten Farbe. Beim Nachwuchs sicherte sich die 
GOLDENE KRASSER SOPHIA, in der Königsklasse 30m PIRK-
MANN JULIA GOLD trotz vorangegangener Knieverletzung im 
Kniend-Bewerb und in der Kombination (mit sehr guten Finaler-
gebnis von 94 Ringen) vor den starken Tirolerinnen. Und bei den 
Senioren 10m SCHWAIGE MAX vor ROHRER THOMAS jeweils 
mit hohen Ergebnissen.
Zusammengefasst ergibt das:

GOLD

Herold Lisa JGS, Rohrer Thomas Sen1 kniend und Kombination; 
Krasser Sophia Jugend;  Pirkmann Julia kniend und Kombination, 
Schwaiger Max 10m Sen 1; Hottowy  Bernhard Sen2 Kniend und 
Kombination; Mannschaft Senioren 30m mit Hottowy B,  Rohrer T. 
und Schwaiger M;

SILBER

Rohrer Thomas Sen1 stehend; Nico Zeiringer Jugend; Rohrer 
Thomas 10m Sen 1, Mannschaft JGS mit Herold L., Matzer M. 
und Kraus R.; Mannschaft Frauen mit Pirkmann J., Reiter C. und 
Jansenberger A; Mannschaft Offen Klasse 30m mit Pirkmann J, 
Hausegger H. und Kristandl M.; Mannschaft Sen 1 mit Schwaiger 
M., Rohrer T. und Reumüller M.; Mannschaft Sen 2 mit Hottowy B., 
Taucher H.  Dergham S.   

BRONZE

Schwaiger Max Sen1 stehend und kniend, Hottowy Bernhard 
Sen2 stehend, Mannschaft U23 mit Scheucher M, Arbesleitner 
Katrin; Hottowy Bernhard Sen 2 10m.

GESAMTMEDAILLENBILANZ::   10 x Gold,  8 x Silber,  5 x Bron-
ze  und damit ist die Steiermark wieder erfolgreichstes Bun-
desland bei den Österreichischen Staatsmeisterschaften mit 
der Armbrust.
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chDIE STEIERMARK

– KLINGT GUT
DIE STEIERMARK

– KLINGT GUT– KLINGT GUT

Im wunderschönen MAILAND-SAAL der LBS Bad Gleichenberg, 
gelegen im Vulkanland der Oststeiermark, fand die diesjährige 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG des Steiermärkischen LAN-
DESSCHÜTZENBUNDES statt. Bei herrlichem Wetter trafen sich 
am 23. April 2016 die Funktionäre des LSB sowie die Oberschüt-
zenmeister und die Delegierten der steirischen Schützenvereine 
im herrlichen Kurort. Neben den Berichten des VORSTANDES und 
der Sportleiter  standen auch EHRUNGEN auf der Tagesordnung. 
Das Ehrenzeichen des ÖSB in GOLD bekam Karl Zechmann vom 
SV Rohrmoos-Untertal. Die Ehrennadel in GOLD erhielt  OSM 
FRANZ HERMANN vom Sportschützenverein Bad Gleichen-
berg für seine besonderen Verdienste um den Schießsport, so-
wie der hervorragenden Organisation der Hauptversammlung. Zu 
Beginn der Sitzung, trug eine Ehrenwache, unter Musikbegleitung, 
die Standarte des Stmk. LSB feierlich in den Saal. Nach den Anspra-
chen, Vorträgen und Ehrungen gab es ein köstliches Mittagessen, 
welches von Bad Gleichenberg gestellt wurde. Landesoberschüt-
zenmeister Harald Hausegger konnte auch Frau Bürgermeiste-
rin CHRISTINE SIEGEL begrüßen, sie wohnte der Versammlung 

IN BAD GLEICHENBERG TAGTE DER
LANDESSCHÜTZENBUND

nach ihrer Ansprache fast bis zum Ende bei und konnte sich ein 
Bild über das Schützengeschehen in der Steiermark machen. Auch 
Ehrenlandesoberschützenmeister HR Dr. Gerald Schmeid war 
anwesend. Am Nachmittag besichtigten  viele Delegierte den ört-
lichen Schützenverein. Der Schützenverein der Gemeinde Bad 
Gleichenberg ist einer der erfolgreichsten steirischen Vereine, 
vor allem in den Jugendklassen haben sie bereits unzählige Titel 
bei Bezirks- Landes- und Staatsmeisterschaften gewonnen. Au-
ßerdem hat dieser eine moderne, elektronische Schießanlage für 
Luftpistole und Luftgewehr sowie ein beeindruckendes Schüt-
zenlokal, wo jährlich mit den Schülern der Volksschulklassen  ein 
Jahres-Schulschluß-Schießen mit den Lehrern und Funktionä-
ren durchgeführt wird. Bezirksmeisterschaften, Liga-Wettkämpfe 
sowie Lehr-u.Trainingskurse werden abgehalten, Oberschützen-
meister Franz Hermann leitet mit seinem Team schon seit Jahren 
erfolgreich und umsichtig den Verein, wo besonderes Augenmerk 
auf die Jugend gelegt wird.. Fotosplitter der Veranstaltung sehen 
sie hier: 

Fotos u. Bericht H. KAUFMANN
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9412 St. Margarethen bei Wolfsberg 

Weißenbachstraße 30

Telefon: +43 4352 2297 

Fax DW 50

www.hotel-stoff.at

Urlaub im Lavanttal

Hotel
Gasthof

HHHH
Familie BaldaufStoff

Landessportleiter 
für die Senioren III 
ist ANTON REITER 
aus Eisenerz. Er hat 
eine große Anzahl 
von  Schützen, wel-
che mit Gewehr 
und Pistole auch 
im hohen Alter (ab 
65 Jahren aufwärts) 
noch Wettkämpfe 
bestreiten und dafür 
viel Zeit mit Training 
und Veranstaltungen 
verbringen. Unsere 
steirischen Senio-
ren III Schützen sind 
daher immer für 
Medaillen bei jeder 
Meisterschaft, von 
der Bezirksmeister-
schaft, Landesmeis-
terschaft bis hin zur 

SENIOREN III - STEIRER IMMER VORNE DABEI

Landessportleiter Toni Reiter (vorne Bild mitte) mit seinen erfolgreichen Senioren III Schützen bei der ÖM

Champ Kinderschießjacke
oder Kinderschießhose
Der optimale Schnitt für 
8 bis 12 Jährige! Größen 140 bis 178!

Jacke oder Hose Preis:  € 59,–
Material: 100% Baumwolle mit Leder Applikationen, 
Futter: 100% ventiliertes Nylon.

Schießhandschuh
einmalige € 13,–
Material: 100% Amara mit Kunststoff Applikationen, 

www.holme-onlineshop.de

Waffen Holme in Erding. Seit über 50 Jahren der Experte für den Schießsport! 

Rennweg 27 
D-85435 Erding 

Viele weitere Angebote unter:

Tesro RS100 Basic HD 
mit Lauftülle ohne Aufpreis!
Holme Sondermodell!

mit Koffer nur € 1439,–

Holme Champ II Jacke
Leder/Leinen-Jacke mit Top-Passform!

nur   € 159,–
Material: 40% Baumwolle, 60% Amara, Belag: Gummi

Holme Finale Matrix II
Rücken und Bauchband aus Matrix-Gewebe. Das neuar-
tige Material ist atmungsaktiv, abwaschbar, maßstabil
und biflexibel. Hergestellt in Deutschland.

Matrix Jacke € 419,– 
Matrix Hose € 339,– 
Material: 50% Baumwolle, 40% Kunststoffgewebe 10% Verlur, Belag: Kunststoff 

Auflage-Stativ
Primus
nur  € 75,–

Staatsmeisterschaft, gut. Als langjähriger Funktionär kennt Toni 
Reiter seine Schützen schon sehr gut und kommen in dieser Sek-
tion von Jahr zu Jahr mehr Starter hinzu, die das Schießen einfach 
nicht aufgeben wollen. 

Bei der Landesmeisterschaft in Kindberg am 8.-9. März 2016 
in den Luftwaffen. waren an die 85 Schützen am Start. Sieger in 
der Klasse Luftgewehr Sen 3-70 wurde bei den Frauen Seidl Hei-
delinde, bei den Männern Brandstätter Erich, in der Klasse Sen 
3-65 gewann Wilding Veronika und Kothgasser Hermann. Bei der 
Luftpistole war Strahalm Christine und Krasser Horst erfolgreich. 

Die Österreichische Meisterschaft der Senioren III wurde am 
04.-05.Juli 2016 in Linz ausgetragen, wobei die Steiermark mit 
21 Teilnehmern vertreten war. Im Bewerb Luftgewehr war Erich 
Brandstätter mit der Bronce-Medaille erfolgreich. Die Mannschaft 
Steiermark I wurde mit den Schützen Branstätter, Peer und Kersch-
baumer Österreichischer Meister. Steiermark 2 belegte mit den 
Schützen Jetzt, Süß und Wölfler den 3. Platz. Bei der Luftpistole 
wurde Christine Strahalm mit der Silber-Medaille belohnt. Im 50m 
Feuergewehr wurde Seidl Heidelinde Österreichische Meiste-
rin, bei den Männern war ein 3. Platz für Brandstätter Erich dabei. 
Christine Strahalm holte auch die Goldmedaille mit der 25m 
Sportpistole. Die Steiermark lag beim Medaillenspiegel mit 3x 
Gold und 2x Silber sowie 2x Bronce in der Gesamtwertung an 
zweiter Stelle. Wir gratulieren! 

Bericht und Fotos LSptl. Anton Reiter

Sieg und Salzkam-
mergutpokal für 
die steirischen PIS-
TOLEN-Schützen 
am 04. Juni 2016. 
Landessportleiter 
Pistole Karl Kapper 
und seine Schützen 
konnten wieder ju-
beln. Bei diesem 
L Ä N D E R K A M P F 
(Sa lzkammergut -
pokal) zwischen 
Salzburg, Oberös-
terreich und der 
Steiermark, der be-
reits zum 49. mal 
ausgetragen wurde, 
siegten die Steirer 
mit 253 Ringen Vor-
sprung ganz klar. Die 
steirischen Teams 
konnten alle fünf 
Bewerbe für sich 
entscheiden und zur 

STEIRER HOLTEN SALZKAMMERGUT-POKAL

Draufgabe gab es noch drei von fünf möglichen Einzelsiegen. Also 
ein voller Erfolg! Die genauen Ergebnisse gibt es wie immer auf 
der Homepage des Steierm. Landesschützenbundes unter www.
st-lsb.at nachzulesen, trotzdem möchten wir hier die Sieger mit 
Foto in den Disziplinen kurz anführen :
                                                                                                                                         

25m Schnellfeuerpistole: 1. Team Steiermark , Einzel 1. Pucher Rainer                                                                         
25m Zentralfeuerpistole:  1. Team Steieramrk, Einzel  1. Költringer Heinz                                                                                       

25m Standartpistole:  1. Team Steiermark, Einzel 1. Költringer Heinz                                                                               
25m Pistole Frauen:   1. Team Steiermark, Einzel 2. Knaus Marion                                                                               

50m Pistole Männer:  1. Team Steiermark, Einzel 2. Wankmüller Rene

STAATSMEISTERSCHAFTEN  LG/LP in Wolfsberg – Anfang April 2016
Wir empfehlen uns für Seminare und Trainingsaufenthalte. Im Sommer wie im 

Winter ist das Hotel und die nähere Umgebung für einen erholsamen, kulturellen 
oder einen Aktivurlaub wie geschaffen.

www.hotel-stoff.at
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Beim Vorderladerschießen gibt es unterschiedliche Bewerbe und Waffen. Hier eine aktuelle  Auflistung zur besseren Übersicht über 
Bewerb, Bezeichnung, Entfernung, Status und Nennung: Landessportleiter Werner Leixner hat mit seinen Vorderladerschützen schon 
große Erfolge gefeiert.

VORDERLADER – DIE BEZEICHNUNGEN

Bewerb  Org/Rep Bezeichnung   Titel Mannschaft

Minie  O/R Milit. Perkussionsgewehr 100 m ÖM Magenta
Whitworth O/R Freies Perkussionsgewehr 100 m ÖSTM Rigby (ÖM)
Walkyrie  O/R Freies Perkussionsgewehr 100 m ÖM xxx (Frauen)
Maximilian O/R Steinschlossgewehr 100 m  ÖM Lucca
Vetterli  O Freies Perkussionsgewehr 50 m ÖM xxx
Vetterli      R Freies Perkussionsgewehr 50 m    ÖSTM Pforzheim (ÖM)
Miquelet  O/R Steinschlossmuskete 50 m ÖM Halikko
Pennsylvania O/R Steinschlossgewehr 50 m  ÖM Kossuth
Hizadai          O/R Luntenschlossmuskete 50 m        ÖM Hinawa
Tanegashima O/R Luntenschlossmuskete 50 m ÖM Nagashino
Lamarmora O/R Milit. Perkussionsgewehr 50 m ÖM Enfield
Kuchenreuter O Perkussionspistole 25 m  ÖM Boutet
Mariette      R Perkussionsrevolver 25 m ÖSTM Peterlongo
Colt  O Perkussionsrevolver 25 m  ÖM Adams
Cominazzo O/R Steinschlosspistole 25 m  ÖSTM Wogdon
Tanzutsu  O/R Luntenschlosspistole 25 m  ÖM Kunitomo
Donald Malson O/R Perkussionsrevolver 50 m  ÖM ElAlamo
Remington O/R Perkussionsrevolver  25/50 m     ÖM xxx

Das Vorderladerschießen nach dem Regelwerk des internationalen Dachverbandes 
„MLAIC“  (Muzzle Loaders Associations International Committee) ist wegen der Vielfalt 
an Disziplinen  (siehe Kasten unten) für Außen-stehende verwirrend und erfolgt mit Ori-
ginal- und Replikawaffen.

Haben die Einzelwertungen doch unterschiedliche Namen, die meist nach historischen 
Persönlichkeiten wie z.B. „Whitworth“ (100m Freigewehr), dem berühmten englischen 
Konstrukteur und Maschinenbauer – wir kennen doch alle die Schrauben-Gewinde, die 
heute noch im anglo-amerikanischen Raum Standart sind, oder auch „Kuchenreuter“ 
(Perkussionspistole), nach der berühmten Büchsenmacherdynastie in Süddeutschland 
benannt. Aber auch Örtlichkeiten wie z.B. die Mannschaftswertung „Pforzheim“ (Perkus-
sionsgewehr 50m), sind nach dem Austragungsort mehrerer EM und WM in Deutschland 
benannt. Die Erklärung aller Disziplinen würde aber bei Weitem den Rahmen dieses Ar-
tikels sprengen. Die im Kasten angeführten Kugel-Disziplinen betreffen nur jene Diszipli-
nen, die in Österreich bei Meisterschaften geschossen werden. 

Wir haben noch gemischte Mannschafts-, Wurfscheibenbewerbe und jene Bewerbe, die 
nur bei entsprechender Teilnehmerzahl bei internationalen Meisterschaften zur Austra-
gung kommen. Es werden dabei ausschließlich Vorderladerwaffen mit Lunten-, Stein- 
und Perkussionszündung verwendet.

Die Auflagen für Waffen und Ausrüstung (Unterscheidung nach Original- und Replika-Waf-
fen, Verbot des Tragens von Schießhosen nach ISSF und anderen Einschränkungen bzw. 
Auflagen – (siehe hiezu Regelement des MLAIC) unterscheiden sich vom Schießen nach 
ISSF. Die Entfernungen betragen 100m (Gewehr, liegend), 50m (Gewehr und 1 Revolver-
bewerb, stehend) 25m (Pistole/Revolver, stehend)

Der Wettkampfbetrieb in Österreich setzt sich aus den Bewerben im Rahmen des 
Ö-Cups und der IWK (Internationalen Wettkämpfe auch mit ausländischer Beteiligung 
im In- und Ausland), den jeweiligen Landes-meisterschaften, der ÖM/ÖSTM zusammen. 
Alle Ergebnisse werden in den Ranglisten zusammengefasst, die für die Entsendung 
zu EM und WM die Basis bilden. EM und WM finden alternierend (wie 2016 WM, 2017 
EM, 2018 WM u.s.w.) mit unterschiedlichen Austragungsländern und Kontinenten (WM), 
statt. In den Jahren, wo bei uns die EM stattfindet, werden auch die Pazifik-Zonen Meis-
terschaften der Pazifik-Anrainerstaaten (Amerikanischen Kontinent, Asien, Australien etc.) 
ausgetragen.

Zum Thema „Steirische Landesmeisterschaft“: In den Jahren von 1996 (seit Einstel-
lung des nichtmilitärischen Schießbetriebes am Schießplatz Feliferhof in Graz) bis 2014 
fanden die LM zusammen mit Kärnten immer in Blintendorf bei St.Veit a.d.Gl. statt.  Seit 
2015 werden diese zusammen mit Burgenland in Eisenstadt geschossen. Von den Schüt-
zen müssen die langen Anfahrten (Blintendorf bzw. Eisenstadt) in Kauf genommen wer-
den, um 50m und 100m-Bewerbe trainieren zu können. Es gibt in der Steiermark keinen 
Verein, der unseren Kaderschützen eine solche Trainingsmöglichkeit anbietet

Hier nun unsere erfolgreichsten steirischen Schützen:

10. MLAIC-GP / IWK Eisenstadt : Edlinger Alfred, SV-Leoben = 1.Platz Kucherreuter O / 
Kolb Günther, SV-Leoben = 1. Platz Donald Malson O (Perkussionsrevolver-Original 50m)

Landesmeisterschaft 2016 : Erfolgreichste Schützen waren Baumkircher, Hssv-Graz, Ed-
linger, SV-Leoben, Eiselt, PSV-Leoben und Skofitsch, Hssv-Graz

ÖM/ÖSTM  : Medaillenbilanz : Einzel: 1xGold; 2xBronce 1.Platz Colt: Skofitsch Gerhard, 
Hssv-Graz. / 3.Platz Tanzutsu: Kolb Günther SV-Leoben / 3.Platz Remington (Kombi Mari-
ette und D.Malson):Edlinger Alfred, SV-Leoben

Mannschaft: 1xGold, 1xSilber, 1xBronce 1.Platz Adams (Colt-Mannschaft): Edlinger, 
Kolb, Skofitsch / 2.Platz Kunimoto (Tanzutsu-Mannschft): Edlinger, Eiselt, Kolb / 3.Platz 
Peterlongo (Mariette-Mannschaft): Edlinger, Eiselt, Skofitsch,

IWK – Ungarn: Andreas Baumkircher, Hssv-Graz, 1. Platz Open Top (Perkussionsrevolver 
offener Rahmen) Weitere Ergebnisse sind auf der Homepage  des ÖSB bzw. LSB ersicht-
lich! 
Drei erfolgreiche Europameisterschaften 1993 und 2001 (steir. Beteiligung mit Baum-
kircher, Leixner und Micheler) in Bad Zell / OÖ und 2013 in Eisenstadt (steir. Teilnehmer, 
Baumkircher, Edlinger, Eiselt und Kolb), haben bereits stattgefunden und haben den ho-
hen Organisationsstandard des ÖSB bewiesen.

2018 wird die WELTMEISTERSCHAFT in Eisenstadt ausgetragen! Eine große Aus-
zeichnung für den ÖSB.

Trotz aller Wettkampfaktivitäten der etablierten VL-Schützen, werden auch Neueinsteiger 
und Nachwuchsschützen sehr gerne gesehen. Dies könnte die schleichende Überalte-
rung der Wettkampfschützen etwas verlangsamen und das Durchschnittsalter etwas ab-
senken. Anfragen von interessierten Schützen bzw. Vereinen zum Vorderladerschie-
ßen werden gerne beantwortet. Meine Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage des 
Steiermärkischen Landesschützenbundes. www.st-lsb.at

                                                             Bericht Lsptl. Werner Leixner,  Fotos F-H. Kaufmann

WAS IST VORDERLADER-SCHIESSEN ?
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50. STAATSMEISTERTITEL FÜR WALTER ZITZ

Die steirischen „Laufende Scheibe“ Schützen  (alle vom SV Murau) konnten die Klein-
kalibersaison sehr erfolgreich abschließen! Bei den STAATSMEISTERSCHAFTEN 50 
Meter KK feierte im Bewerb „Gemischter Lauf“ der Steirer WALTER ZITZ vom SV Murau 
seinen bereits 50. MEISTERTITEL!  Eine besondere Leistung, die man nicht leicht wird 
einstellen können! Als Draufgabe errang er im zweiten Bewerb „Normallauf“ noch die 
Silbermedaille dazu. Dafür gab es für ZITZ eine Sektdusche wie in der Formel 1. Bundes-
sportleiter Marc Heyer gratulierte herzlich. Mit Peter Winkler kam ein weiterer Steirer mit 
einer SILBER- und BRONZE-Medaille auf das Siegerstockerl. Mit  einem 6. und 8. Platz 
plazierte sich unter den TOP-TEN auch noch Gerhard Köstner. Die MANNSCHAFT mit 
Zitz, Köstner und Winkler schafften noch die BRONZE-Medaille. Die Murauer Schützen 
von der Buckelhube konnten somit 6 Medaillen nach Murau holen.

Die STAATSMEISTERSCHAFTEN Laufende Scheibe LUFTGEWEHR fanden vom 18.-
20.März 2016 in Kufstein statt. WALTER ZITZ kam im Normallauf als 4. ins FINALE und 
holte sich in einem spannenden Kampf noch die SILBERMEDAILLE. Mit der steirischen 
MANNSCHAFT Walter Zitz, Peter Winkler und Lukas Topf konnte auch noch die BRON-
ZEMEDAILLE im Normallauf geholt werden.

Den LÄNDERKAMPF Laufende Scheibe 50m KK Gewehr Steiermark – Kärnten in 
Murau konnten die Steirer mit der Mannschaft die Bewerbe eindrucksvoll für sich ent-
scheiden, wobei Walter Zitz der besten Schütze des Turniers war. Auch beim zweiten 
LÄNDERKAMPF Laufende Scheibe Luftgewehr 10 m in Feldkirchen siegte Walter Zitz und 
wurde einmal Zweiter! Bei der LANDESMEISTERSCHAFT 2016 gingen die Titel wieder 
an Walter ZITZ (Normallauf) und Gerhard KÖSTNER (gemischter Lauf). Newcomer Lukas 
TOPF konnte bei seiner ersten LM die hervorragende BRONZEMEDAILLE im Normallauf 
und Peter WINKLER Bronze im gemischten Lauf erkämpfen!             Bericht/Fotos Walter Zitz
 

11.  RAABA LP/LP5 
SOMMERBEWERB

LAUFENDE SCHEIBE

Am 26. August 2016 fand die vierte und 
letzte Runde des diesjährigen LUFTPIS-
TOLEN  Sommerbewerbs beim SK Hu-
bertus in Raaba bei Graz auf dessen 6 
elektronischen Anlagen statt. Der beliebte 
Wettkampf wurde in 4 Runden von Mai 
bis August ausgetragen und war wieder 
ein Erfolg. Es  gewann Andreas Morocut-
ti  (1077 Ringe) vom SK Hubertus vor Karl 
Ledinegg  (1050 Ringe) vom SV Raaba und 
Josef Zimmermann (1025 Ringe) vom SK 
Hubertus. Den LP5 Bewerb gewann Mar-
kus Helpferer (LH Graz). Der Gewinner des 
Golddukaten war diesmal Andreas Mo-
rocutti.  Bei der Siegerehrung freuten sich 
die Schützen über ihre gewonnenen Preise. 
Der Dank aller Teilnehmer galt Josef Zim-
mermann, der die Auswertung und Organi-
sation der Veranstaltung übernahm und den 
Wettkampf über alle vier Runden souverän 
leitete. Josef Zimmermann ist außerdem 
noch langjähriger Schriftführer und Funktio-
när im Steierm. Landesschützenbund und 
feierte am 07.09.2015 seinen 70. Geburts-
tag. Sein Stammverein, der Schützenklub 
Hubertus ehrte ihn zu diesem Anlass mit 
einer wunderschönen Schützenscheibe.
- Wir gratulieren!  

Bericht u. Foto F.H.Kaufmann

Andreas Morocutti Josef Zimmermann

MÜRZZUSCHLAG EROBERT
COBURG ZUM 11. MAL
Die Verbindung zwischen der PSG Mürzzuschlag und der SG Coburg 1354 e.V. stammt 
aus dem Jahre 1926. Der Deutsche Turnverein baute in den frühen 20er Jahren  eine 
eigene Sportstätte in Mürzzuschlag. Die Stadt Coburg und viele Vereine aus Coburg 
unterstützten das mutige Vorhaben und zur Eröffnung am 13.8. 1926 kam auch eine große 
Abordnung der Schützen nach Mürzzuschlag. Das Eröffnungsschießen, (alle Preise gin-
gen nach Coburg) und die Gastfreundschaft der Mürzer waren Grund zur Verbrüderung 
der beiden Vereine. Das Haus, ursprünglich Deutsches Haus Mürzzuschlag, wurde be-
reits am darauffolgenden Tag, dem 14.8.1926  offiziell auf „ Coburger Haus „ umgetauft. 
Seit 90 Jahre besteht nun die Verbindung, die vor 44 Jahren, 1972 wiederbelebt wurde 
und seither es zu 11 Besuchen und Gegenbesuchen kam. Heuer reisten die Mürzer im 
Juli zum Jubiläum nach Coburg, wo sie enorme Aufmerksamkeit und Zuneigung, sowohl 
privat als auch offiziell erfahren durften. Das traditionsreiche Schießen um den Wander-
pokal der Oberschützen-meister Hans-Herbert Hartan aus Coburg und EOSM Dir. Heinz-
peter Wonisch aus Mürzzuschlag, ging wie immer in Coburg an die Gastgeber.

In Mürzzuschlag wird der Pokal dann, wie bisher, wieder zurück erobert. In den drei Tagen 
nahm man an offiziellen Veranstaltungen, wie der Totenehrung, der Eröffnung des 417. 
(!!) Schützenfestes, dem Vogelschießen und dem Schützenauszug und Umzug teil. Die 
große Zuneigung konnten die Steirer durch Blumenspenden aus dem Publikum, durch 
Applaus und persönlichen Begegnungen erfahren und genießen.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch von Prinzessin Stefanie von Sachsen-Co-
burg-Gotha zu Ehren der Schützen und zur Auszeichnung von ELOSM HR Dr. Gerwald 
Schmeid, der für seine Verdienste um die Pflege des Schützenwesens von Prinz Andreas 
von Sachsen-Coburg-Gotha das Protektoratsabzeichen (rechtes Bild) verliehen bekam. 
Die Prinzessin vertrat ihn dabei, da er selbst in Österreich weilte. Seitens der SG Coburg 
wurden drei verdiente Mitglieder für ihre stete und wichtige Pflege unserer Verbindung 
mit dem Goldenen Vereinsabzeichen der SG Coburg geehrte. Max Mück, Franz Lendl 
und Monika Wonisch waren hocherfreut, überrascht und danach stolz auf die Ehrung. 
Der OSM der PSG,  Franz Fürpass überreichte zahlreiche Ehrengeschenke, darunter ein 
Bild des Coburgerhauses und steirische Spezialitäten. EOSM Dir. Heinzpeter Wonisch, 
seit 2002 das einzige Ehrenmitglied des SG Coburg, das nicht aus Coburg und Deutsch-
land stammt, überbrachte privat noch ein Fass Wein um den Festabend noch eine gute 
Nassverpflegung zu garantieren. Nach einer herzlichen Verabschiedung am Montag, es 
kamen zahlreiche Mitglieder der SG Coburg, erreichte die Gruppe gesund, aber müde, 
Mürzzuschlag. Es ist zu hoffen dass auch das 100 jährige Jubiläum von den nachfolgen-
den Schützengenerationen so würdig, so fröhlich und vor allem im Frieden und in echter 
Freundschaft begangen werden kann                 Bericht u Fotos EOSM Heinzpeter Wonisch
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EIN STEIRISCHER
VEREIN STELLT SICH VOR

1965 hat sich über Initiative von Hrn. Ing. Franz Malli eine kleine Jä-
gergruppe zusammengetan, um erstmalig einen Bezirsksjägerball 
für den Bezirk Voitsberg zu veranstalten. Nachdem dieser Ball im 
November 1965 über die Bühne gegangen war und ein großer Er-
folg wurde, entschloss man sich, einen Schützenverein zu grün-
den. Also fand man sich am 8. Mai 1966 im Hofzimmer des Gast-
hauses Schönbauer zu einer konstituierenden Sitzung zusammen. 
Anwesend und somit Gründungsmitglieder  waren: Bürgermeister 
Konrad Bergmann, der zum Ehren-oberschützenmeister ernannt 
wurde. Ing. Franz Malli, der als Initiator zum Oberschützenmeis-
ter bestellt wurde und Adolf Weixler zum Schützenmeister. Rudolf 
Mündler, übernahm die Funktion als Kassier , Erwin Rösch als 
Schriftführer, Josef Gyöngyösy und Paul Kokel als Waffenmeister, 
Peter Wimmer, Emmerich Siedler und Hermann Kokely als Geräte-
warte, Alfred Kosir und Rudolf Reschen als Kontrollore.

Der gemeinnützige Zweck des 
Vereines ist ausschließlich die 
Pflege des Schießsports, die 
Förderung des Schützenwe-
sens, die sportliche Kamerad-
schaft und Geselligkeit sowie 
die Teilnahme an schießsport-
lichen Wettkämpfen und Veran-
staltungen im In- und Ausland.

Diesem Auszug aus den Ver-
einsstatuten konnte man schon 
entnehmen, was sich die Grün-
dungsmitglieder alles vorgenom-
men hatten und im Laufe der Jah-
re auch erreichten. Am Anfang 
war es natürlich notwendig, einen 
geeigneten Ort zur Ausübung ih-
rer sportlichen Betätigung zu 
schaffen. Also ging man noch im 
gleichen Jahr daran, unter großer 
finanzieller und aktiver Mitwir-
kung aller Mitglieder, der Gemeinde und zahlreicher Gönner, eine 
Schützenhalle mit 6 Ständen zu bauen. Das die Schützenhal-
le zwischen Schule und Festsaal gebaut werden konnte,  ist ein 
Verdienst des BGM Konrad Bergmann. Beim Eröffnungsschießen 
nahmen 180 Schütz/Innen aus der Steiermark, aus Kärnten und 
dem Burgenland teil.

Auf 16 Ständen werden Rundenwettkämpfe, Bezirksmeisterschaften, Landesmeisterschaften  u.v.m. ausgetragen

Das Schützenlokal des SSR Bärnbach ist gut besucht Die „Auswertungszentrale“ des OSM Harald Trutschnigg

Im Gründungsjahr trat man auch 
dem Stmk. Landesschützenbund 
bei und der Verein nannte sich 
„Jagd-schützenrunde Bärnbach“. 
Im Jahr 1972 wurde von OSM 
Ing. Franz Malli der Weststeiri-
sche Rundenkampf ins Leben 
gerufen. Bei der 6. Jahreshaupt-
versammlung am 13. April 1973 
stellte OSM Malli fest, daß  im 
kommenden Winter, bedingt 
durch den Weststeirischen Run-
denkampf, die bestehende Halle 
den Anforderungen nicht mehr 
gerecht werden kann. Daher wurde die Errichtung einer neuen 
Schützenhalle eingehend beraten.

Im Jahre 1974 erfolgte der Beitritt zur ASKÖ als Dachorganisation. 
Die enorme Aufwärtsentwicklung führte dazu bei, dass im März 
1976 mit dem Bau der neuen Schützenhalle begonnen wurde. 
Bereits Anfang November erreichte man die Mauergleiche und 
im März 1977 wurde die Dachgleiche erreicht. Im Jahr 1978, im 
Jahr der Stadterhebung, wurde die neue Schützenhalle mit 
16 Ständen feierlich eröffnet.

Die 11. Jahreshauptversammlung fand am 23. Jänner 1979 erst-
mals in der neuen Schützenhalle statt. Bei dieser Sitzung wurde 

eine Statutenänderung – die Änderung des Vereinsnamens von 
Jagdschützenrunde auf Sportschützenrunde – beschlossen.  1979 
fanden die 9. Europameisterschaften für Luftdruckwaffen in 
Graz statt. Zum ersten Mal gab es auch eine Europameisterschaft 
für laufende Wildscheiben. Um einen reibungslosen Ablauf dieser 
Großveranstaltung bedurfte es der Mithilfe aller steirischen Verei-
ne. Von der Sportschützenrunde Bärnbach waren OSM Malli als 
technischer Leiter der Aufbauten am Wettkampfort (laufender 
Keiler) und 3 weitere Mitglieder als Standaufsicht eingesetzt. Nach 
der Europameisterschaft wurde ein dort verwendeter Keilerstand 
angeschafft, der noch heute in Verwendung ist.

1982 führte der Stmk. Landesschützenbund gemeinsam mit 
dem Steirischen Jagdschutzverein im Rahmen des Erzherzog 
Johann Jahres ein Luftgewehrschiessen durch, wobei OSM 
Malli als Schießleiter wieder einmal Einsatzwillen im Dienste des 
Schießsports bewies. Am 29. Mai 1985 erreichte uns die traurige 
Nachricht vom Tod unseres OSM Ing. Franz Malli, Stadtamtsdi-
rektor i.R. Sein Ableben war wohl der schmerzlichste Verlust der 
Sportschützenrunde Bärnbach, verloren wir doch mit ihm einen 
Mann, der seine ganzen Energien in „seinen“ Verein steckte und 
ihn auch in schwierigen Zeiten zusammenhielt. Alles bisher Be-
schriebene wäre wohl kaum mög-
lich gewesen.

Werner Zöhrer wurde neuer 
Oberschützenmeister. Im Jahr 
1987, zurzeit der Landesausstel-
lung Glas und Kohle in Bärnbach 
übernahm Wolfgang Dokter das 
Amt des Oberschützenmeisters. 
Im Rahmen der Landesausstel-
lung fanden diverse Schießveran-
staltungen statt. Eine davon war 
und ist die Vereinsmeisterschaft 
mit Gästeklasse. Jetzt besser 
bekannt als das jährliche Wan-
derpokal-Schießen siehe Foto: .

Seit Mai 2002 ist nun HARALD 
TRUTSCHNIGG als Oberschüt-
zenmeister tätig, der im Oktober 
1978 dem Verein beigetreten ist. 
Durch sein Wirken und seinen 
Idealismus sowie der Unter-
stützung seines Teams wird die 
Sportschützenrunde Bärnbach 
auch weiterhin noch lange bestehen.  Die Feierlichkeiten zum 
50jährigen Bestandsjubiläum werden anlässlich der Siegereh-
rung des 45. Südweststeirischen-Runden-kampfes, den die Sport-
schützen-runde Bärnbach organisieren und durchführen wird, in 
der Schützenhalle in Bärnbach stattfinden.

Die Mitglieder der Sportschützenrunde Bärnbach haben viel ge-
leistet.  Sie sind auf den Schießstätten der Steiermark und Öster-
reichs als gute Schützen und Sportler bekannt und gerne gesehen. 
Sie haben viele Pokale und Medaillen nach Bärnbach gebracht. 
Ich gratuliere der Sportschützenrunde Bärnbach zum 50jährigen 
Bestandsjubiläum und wünsche weiterhin viele sportliche Erfolge 
und ein reges Vereinsleben. Schützen Heil !  

 Harald Trutschnigg, Oberschützenmeister

SCHÜTZENVEREIN RAIKA LANGENWANG
JETZT AM NEUESTEN STAND DER ELEKTRONIK!
Im Sommer 2015 wurde fleißig gearbeitet 
und investiert. So verfügt der Schützen-
verein RAIKA Langenwang nun über zehn 
neue elektronische DISAG-Schießanla-
gen für Luftwaffen, die für den Schießbe-
trieb wie Training, Wettbewerbe und Schüt-
zenabende notwendig wurden. Möglich 
wurde diese Investition durch die Unter-
stützung verschiedener Firmen und Ins-
titutionen, sowie der tatkräftigen Mitarbeit 
der Mitglieder des Schützenvereines. Dafür 
bedankt sich der Schützenverein recht herz-
lich bei allen, die dazu beigetragen haben.  
Am 14.11.2015 wurden die zehn elektroni-
schen Anlagen der Öffentlichkeit präsen-
tiert und konnten von OSM Sepp Pink 
zahlreiche Ehrengäste begrüßt werden. 
Mit dabei waren Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer, Vizepräsident Johann Hörzer 
vom ASVÖ Steiermark, die Geschäftslei-
tung der Raiffeisenbank Oberes Mürztal, 
Zweigstelle Langenwang, vom Steiermär-
kischen Landesschützenbund in Vertretung 
des Landesoberschützen-meisters Harald 
Hausegger – Landessportleiter für Jugend 
Gewehr Georg Steferl, der Landessportlei-
ter für Gewehr Allgemein, Friedrich Gra-
ser sowie zahlreiche Oberschützenmeister 
der Nachbarvereine des Schützenbezirkes 
Bruck-Mürzzuschlag. Am Nachmittag klang 
die Feier mit einem Tag der offenen Tür und 
vielen interessierten Besuchern aus. 

Bericht und Fotos Toni Geisler
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ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFTEN UND
STAATSMEISTERSCHAFTEN PISTOLE 

Vom 01. bis 04. September 2016 fanden 
in EISENSTADT die ÖM und ÖSTM der 
Pistolenschützen in den 25 Meter und 50 
Meter Bewerben statt. Aus steirischer 
Sicht gab es hervorragende Ergebnisse. 
HEINZ KÖLTRINGER (LH Graz) sicherte 
sich mit der 25m Standartpistole den 
Österreichischen Staatsmeistertitel. Das 
Frauenteam mit MARION WEINGAND 

RANDSPORTARTEN
STEHEND
AUFGELEGT“ 10M
Die steirische MEISTERSCHAFT im Luftgewehr „STEHEND 
AUFGELEGT“ fand heuer am 28.02.2016 in Kapfenberg statt. In 
den verschiedenen Klassen nahmen insgesamt 63 Schützen mit 
16 Mannschaften teil, im Wildbewerb 24 Schützen mit 6 Mann-
schaften aus allen Regionen des Landes. Bei den Frauen siegte 
Bergmann Andrea (SV Enzian/Spital, bei den Männern Hans-
mann Arnold (Brucker SV), die Seniorinnen 1 gewann Renate Fink 
(SSV Bad Gleichenberg), bei den Senioren 1 siegte Tappler Franz 
(SV Rosental), bei den Seniorinnen 2 war Gruber Margreth (SV 
Judenburg) erfolgreich und bei den Senioren 2 holte sich Polding 
Anton (SV Knittelfeld) den Meistertitel. Die Frauen-MANNSCHAFT 
gewann SV 1682 Oberzeiring, die Männer-MANNSCHAFT der 
SV Bad Gleichenberg, die Allgemeine MANNSCHAFT eben-
falls die starken Bad Gleichenberger u.die Senioren-MANN-
SCHAFT der SV Knittelfeld. Am Foto die Bad Gleichenberger 
„Aufgelegt-Schützen“ Fink Walter, Fink Daniel, Pfleger Kurt, Fink 
Renate, Held Anton und List Isabella. Weitere Ergebnisse finden 
sie auf der Homepage des steiermärkischen Landesschützenbun-
des unter www.st-lsb.at
  
Die österreichische MEISTERSCHAFT im Luftgewehr „STE-
HEND AUFGELEGT“ gab es vom 17.-20.März 2016 in Kufstein in 
Tirol. Auch hier konnte die Steiermark mit insgesamt 4x GOLD, 
7x SILBER und 3x BRONZE in der Medaillenwertung der Bun-
desländer den hervorragenden 2. Platz belegen. Wir wollen hier 
die Schützen nennen, welche die begehrten Medaillen erringen 
konnten:

Frauen:   2. List Isabella (SSV Bad Gleichenberg)
Mannschaft:  2. Steiermark (List I., Bergmann A., Fridrich K.)
Männer:  1. Hansmann Arnold (Brucker SV)
  2. Fink Daniel (SSV Bad Gleichenberg)
Mannschaft:  1. Steiermark (Hansmann A.
      Fink D.,  Pusterhofer M.) 
Seniorinnen 1:  2. Fink Renate (SSV Bad Gleichenberg
  3. Müller Waltraud (HSV Hieflau)
Mannschaft:  1. Steiermark (Fink R., Müller W. Konrad E.)
Senioren 1 :  2. Fink Walter (SSV Bad Gleichenberg)
Mannschaft:  3. Steiermark (Fink W., Dietl O., Mauerbauer F.)
Seniorinnen 2:  1. Rosenitsch Inge (HSV Hieflau)
  2. Bergmann Friederike (SV Enzian Spital)
Senioren 2: 3. Held Anton (SSV Bad Gleichenberg)
Mannschaft: 2. Steiermark (Held A., Pachler R., Leitgeb G.)

Fotos und Bericht F.H. Kaufmann

STEHEND
AUFGELEGT
50M

Bei den ÖM /ÖSTM in Innsbruck vom 
25.-28.08.2016 mit dem 50m  Kleinka-
liber-GEWEHR wurde erstmalig eine 
ÖM im  Bewerb STEHEND AUFGELEGT 
durchgeführt. Die Steiermark nahm mit 
einer Senioren 2 Mannschaft daran teil. 
PACHLER Rudolf (PSG Mariazell) konnte 
den 2. Platz erreichen. Er hat mit seinem 
selbst gebauten Schaft bei der Waffenkon-
trolle für einiges Aufsehen gesorgt. Nach 
genauer Begutachtung und Vermessung 
wurde der Schaft als Regelkonform geneh-
migt. JETZT Josef und SÜSS Franz (beide 
SG Trofaiach) wurde 5. und 8.  Da  2 Tiroler 
nicht an den Start gingen, kam auch keine 
Mannschaftswertung zustande.

Bericht  F. Graser  Foto H. Hausegger

(HSV Aigen), ANJA KAPPER (TUS Fehring) 
und CHRISTINE STRAHALM (HSV Aigen) 
erzielte mit einem beachtlichen Vorsprung 
den Österreichischen Meistertitel. Nach ei-
nem spannenden FINALE der besten Acht 
belegte MARION WEINGAND den 5. Platz 
und ANJA KAPPER den 6. Rang in der Ein-
zelwertung. Im 50m Bewerb gab es die 
SILBER-Medaille für die steirische Mann-

schaft in der Männerklasse, ANDREAS 
STEINBRÜCKNER (Kapfenberger SV) holte 
sich in der Senioren 2 Klasse ebenfalls den 
Meistertitel. Bei der Mannschaftswertung 
mit der 25m Schnellfeuerpistole in der Se-
niorenklasse gab es noch die Silberne.

Bericht u. Fotos Lstl. Karl Kapper u. F.H.Kaufmann

spezielles Foto eines Pistolenschusses von Franz Herbert Kaufmann
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Seit dem Vorjahr (oder ??) hat der Österreichische Schützenbund 
den speziellen und beliebten, verbreiteten Senioren-3-Bewerb des  
„AUFGELEGT-SCHIESSENS“  auch für die Jüngeren, also Frauen 
u. Herren ab  21 Jahren, Senioren 1 und Senioren 2 als Bewerb ge-
gründet, freigestellt – allerdings nicht sitzend, sondern stehend.

Diese Meisterschaft und Sache bestreitet man nicht nur 
mit Luftgewehr und Luftpistole (Kleinkalibergewehr viel-
leicht in Zukunft), sondern auch „mit dem Mund“, wie man 
so sagt. Und das wollen wir hier „mit dem Kuli“ versu-
chen.                                                                                                                                       
Blicke auf die Praxis gönnten wir uns anlässlich der Luft-Staats-
meisterschaft 2016 in Kufstein.       Prinzipiell ist zu sagen, dass 
man mit der Luftpistole etwa gleich wie gewohnt stehend frei 
steht, in ähnlichem Winkel der Fußstellung und damit des ganzen 
Körpers zur Scheibe. Die   Mehrheit blickt eher direkt zur Scheibe, 
der Körper ist weniger weggedreht. Denkt man sich als Zuseher 
das Stativ weg, auf dem die LP mit dem Griff aufliegt, könnte man 
den  Unterschied zwischen frei und aufgelegt übersehen.   Fast 
alle Schützen verwenden Luftpistolen mit Pressluft- oder CO2-Kar-
tuschen.   Das wärs mit der LP, technisch gesehen.

Mit dem Luftgewehr siehts anders aus (bis auf die gleiche mehr-
heitliche Verwendung von Pressluft und CO2).   Anders als bei 
der Stehendfrei-Stellung muss man den Kopf viel weniger im 
Verhältnis zum Oberkörper verdrehen – meist etwa 45 Grad statt 
sonst fast 90 Grad. Man steht also im Verhältnis zur Schussrich-
tung etwa wie ein Pistolenschütze – nur blickt dieser zum linken 
Nachbarn, der Gewehrschütze zum rechten.   Die Körper-haltung 
ist etwa senkrecht, entspannt, normal – ein Vorteil gegenüber der 
Stehendfrei-Stellung mit verdrehtem Hals, Genick, Rücken.   Bei 
der Schießjacke hat sich ein Teil der Aktiven an älteren Modellen 
„vergangen“, die Ärmel, ob links oder rechts, wurden gekürzt oder 
ganz abgeschnitten.   Einen Schießhandschuh an der Linken (bei 
Rechtsschü) gebraucht niemand, da man ja das Luftgewehr nicht 
auf die linke Hand auflegt, sondern damit hält.

Soweit die allgemein technischen Beobachtungen; eine „halb-all-
gemeine“ bezieht sich auf die Schützinnen: halb oder ganz frei 
sichtbare Oberarme, siehe gekürzte Schießjackenärmel, bieten 
dem Zuseher viel mehr erfreulichen Anblick als eine gewohnt „ge-
panzerte“ Aktive.

Jetzt nehmens wir wieder ernst. Der Salzburger LG-Schütze der 
Männerklasse,  Johann Windhofer vom USSV Rußbach,  zeigt 
eine ungewohnte Position. Als Rechtsschütze ruht das LG in der 
rechten Schulter – aber wegen vermutlich gesundheitlichen Pro-
blemen der rechten Hand betätigt er den Abzug mit der linken ! 
Die rechte hält das LG am Vorderschaft, wie sonst die linke. Diese 
ungewöhnliche Haltung ergibt keinen starken Nachteil, bei der Ös-
terr.  Luft-Meisterschaft in Kufstein erringt er den 8. Rang von 19 
Startern. Diese und vielleicht weitere Möglichkeiten weisen auf 
Vorteile gegenüber dem gewohnten Stehendfrei-Schießen hin.                                                                                                                                             
Nach den technischen Betrachtungen vergleichen wir die Diszip-
linen Stehend frei (olympisch) und Stehend aufgelegt, mit LG und 
LP, betreffend Teilnehmerzahlen und Ergebnissen bei der Staats-
meisterschaft 2016 sowie auch betreffend Sinn und Notwendigkeit 
der neuen Aufgelegt-Disziplinen. 

Beginnen wir mit den LG-Disziplinen.
Bei beiden Hauptklassen, Frauen und Männer, ergeben sich bei 
Frei und Aufgelegt etwa gleiche Sieges- und auch  letztrangige 
(schlechteste) Ergebnisse. Je älter, umso besser wird man Auf-

JUNGE SENIOREN

gelegt im Verhältnis zu Frei. Hier dürfen wir gratulieren: die besten 
aller Aufgelegt-schützen waren die Seniorin-1 Sonja Brunner vom 
SV Wattens, Tirol, mit 417,5 und der Senior-2 Raimund Felderer von 
SG Breitenbach, Tirol, mit 417,6 Ringen. Als abschließenden Satz 
dieser Aufgelegt-Ergebnis-Betrachtungen kann man die Frage in 
den Raum stellen, ob Aufgelegt-schießen umso besser, vernünfti-
ger, beliebter, leistungsfähiger ist, je älter man wird – bis zur For-
mel  I  der Senioren 3 ?  In dieselbe Richtung geht ein Blick auf die 
Teilnehmerzahlen. Bei Frauen und Männern schießen etwa halb so 
viele wie bei Frei, bei Senioren I und II etwa 3/4.Zur Vereinfachung 
werden alle Zahlen, Ergebnisse u.a. ohne Kommastellen sowie bei 
Frauen und Männern ohne Finale, bei letzteren mit Umrechnung 
von 60 auf 40 Schuss angegeben.

Bei den LP-Bewerben sieht es anfangs ähnlich wie bei LG aus: je 
älter, umso besser trifft man aufgelegt. Zum allerbesten LP-aufge-
legt-Ergebnis  385  darf man Viktor Knünz vom USG Gisingen, Vo-
rarlberg gratulieren; ebenso den 2 ! einzigen teilnehmenden Frau-
en:  Kathrin Plattner von SSG Hall, Tirol gewinnt bei den Männern 
und Petra Müller von Polizeisport Vorarlberg erringt bei den Seni-
oren 1 Silber.  Aus den Teilnehmerzahlen #ergibt sich die Feststel-
lung, dass das Schießen mit aufgelegter LP unter Aktiven von 21 
bis 70 Jahren, Frauen und Männer, kaum begehrt ist. Gegenüber 
163 Schützen Frei schießen nur 21 Aufgelegt, also etwa ein Achtel.

Der letzte Satz im Thema LG betreffend Vereinfachung – ohne Fina-
le u.a. – gilt auch für LP.  In den letzten Absatz wollen wir einige psy-
chische, sportpolitische, wirtschaftliche u. in die Zukunft blickende 
Gedanken stellen.  Prinzipiell gesagt positioniert sich Aufgelegt 
etwa gleich wie andere „Randsportschießarten“ wie  Air Hockey, 
Sitzfußball, Wandern, Nordic-Walking, Hornussen (Schlagball) usw.

Genau betrachtet ist es das viel einfachere Schießen, das sehr 
wohl  von fast Jedermann betrieben werden kann, die keine Sport-
ler ist. Stehend aufgelegt sollen alle schießen,  die Freude haben 
an der Mitgliedschaft in einen Sportverein, denen es Spaß macht 
und die ihre Unterhaltung daran haben.

Der Vorteil von Stehend Aufgelegt hält sich also in Grenzen; 
kann man das Gegenteil, einen Nachteil, fürchten ?  Jugend, 
Jungschützen beginnen aufgelegt. (richtig ?) Wenn sie nach den 
Stehend-Frei-Jahren als Junior mit 21 wieder aufgelegt schießen 
können und dürfen, wirkt das vielleicht als Anreiz, das Bekannte 
und Einfache dem „umständlichen, gepanzerten“ Freischießen 
vorzuziehen ? Dass man statt einem Staatsmeister-titel  ledig-
lich einen Meistertitel erringen kann, ist in diesem Alter noch 
keine Entscheidungshilfe, ebenso die olympische Unmöglich-
keit.                                                                                                                                   

EINE INTERESSANTE, NÄHERE BETRACHTUNG
VON ING. HANNES RAINER

Der Unterschied Staatsmeister zu  Meis-
ter enthält eine weitere, ganz andere 
Differenz. Jeder Sportverband, also auch 
der ÖSB, wird von der Bundesspor-
torganisation BSO für oben erwähnte 
„Randsportarten“ wenig oder gar nicht 
finanziell unterstützt. Sie sind also recht 
kostenintensiv. (wie richtig ???) All diese 
Zeilen enthalten neben technischen Details 
auch solche über Vorteile, Nachteile, Mög-
lichkeiten und Zukunft; sie sollen zu Diskus-
sionen und Ideen führen.  

Foto und Bericht: Ing. Hannes Rainer

4X SILBER UND 4X BRONZE
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN 
UND  STAATSMEISTERSCHAFTEN 
GEWEHR 50M UND 100M 
In INNSRUCK wurden heuer vom 25.bis 28.09.2016 die ÖM und ÖSTM 
in den Gewehrbewerben ausgetragen. Unser Landessportleiter für 
Gewehr, Friedrich GRASER war mit den steirischen KK-Schützen ange-
reist und konnte folgende Bilanz ziehen! Im Bewerb 50m 60 Liegend hat 
es der Steirer ALEXANDER KARLON Bild links (SV Kapfenberg) bei den 
Junioren mit 607,7 Ringen ins FINALE geschafft. Als es im Finale um den 
3. – 4. Platz ging, konnte sich Alexander im Shoot off mit einer 10,6 
durchsetzen und gewann somit die BRONZE-Medaille. Florian GEI-
TER (SV Trofaiach) wurde 10. und Thomas Glitzner 13. Leider gab es bei 
60 Liegend keine Junioren-Mannschaftswertung. In der Männerklasse 
kam Martin STREMPFL (SV Feistritztal) über einen 16. Platz nicht hinaus, 
auch die weiteren Steirer waren trotz guter Leistungen nicht unter den 
besten Zwanzig zu finden. Die Männer-Mannschaft wurde 7. und die 
Senioren I -Mannschaft 8. Die Mannschaft bei den Senioren 2 konnte den 4.. Platz schaffen. Im 
Einzel waren ab dem 10. Rang die meisten steirischen Senioren 2 zu finden,  Im Stellungsbe-
werb bei den Junioren konnte sich ALEXANDER KARLON im3x40 Schuss Bewerb mit 1107 
Ri als sechster für das Finale qualifizieren, aber leider konnte er sich nicht mehr steigern und 
wurde siebenter. Ins FINALE bei den Männern hat es STREMPFL Martin als 8. gerade noch 

geschafft, jedoch war die Luft draußen und es wurde trotz Ringgleichheit mit dem  8. nur mehr der 7. Platz. DAS FINALE WIRD IM 
FOLGENDEN RHYTHMUS GESCHOSSEN: Nach dem Probeschiessen und der Vorstellung der Schützen wird mit dem Kniend 
Anschlag begonnen. Hier werden auf Kommando 3 Serien zu 5 Schuss abgegeben. Danach hat man für den Umbau und Pro-
beschießen in den Liegend Anschlag 7 Minuten Zeit. Im Liegend werden wieder 3 Serien zu je 5 Schuss abgegeben. Nun hat 
man 9 Minuten Zeit für den Umbau und Probeschiessen in den Stehend Anschlag.  Nach 2 Einzelschüssen auf Kommando  
scheidet der 8. und 7. platzierte aus. Ab jetzt scheidet nach jedem Einzelschuss ein Schütze aus (6.,5.,4.,3.,) Bis jetzt wurden im 
Finale 44 Schuss abgegeben und nun wird mit dem letzten Schuss der 1. und 2. Platz vergeben. Im heurigen Jahr gab es das 
Novum, das bei Zehntelwertung der 1.+ 2. Ringgleich waren 
und es somit zu einem Shoot off kam. Bei den Mannschaften 
Senioren I gab es  einen 4 Platz sowie einen 6. bei den Senioren 
2.beim 2x30 Schussbewerb. 

Die 100m Bewerbe wurden aus Sicherheitsgründen von Inns-
bruck nach HALL verlegt, wo es ebenfalls zu Problemen mit der 
elektronischen Anlage kam. Es wurde von der Jury entschieden, 
auf Papierscheiben zu schießen. Erfreulich war das Abschneiden 
der JUNGSCHÜTZINNEN, wo die Mannschaft aus der Steiermark 
mit Matzer, Fölzer und Schwarz den sehr guten 2. Platz erreichte. 
Ein vierter, fünfter und elfter Platz im Einzel gab es auch noch für 
die jungen Damen.Bei den JUNIOREN gab es keine Mannschafts-
wertung, im Einzel einen 7. sowie 8. und 12. Platz. In der MÄN-
NER-Klasse konnte sich MARTIN STREMPFL /SV Feistritztal) mit 
387 Ringen die BRONZE-Medaille holen. Die Mannschaft kam 
auf den 5. Platz. Bei den Senioren 1 war es für  Karl-Heinz FÖLZER 

(Brucker SV) knapp 
und er wurde hin-
ter dem ersten und 
zweiten sehr guter 
DRITTER und holte 
ebenfalls die BRONZE-Medaille.
Der 3. Platz wurde es auch für die Mannschaft mit Harald Hausegger, Karl-Heinz Fölzer 
und Erich Wilfinger. WILLI SCHREMPF (SV Kainisch) holte sich bei den Senioren 2 die 
SILBER-Medaille. Schrempf wird bald seine 40 jährige Jubiläums-Teilnahme an ei-
ner ÖSTM/ÖM feiern. Die Mannschaft    wurde 4. Bei den FRAUEN gab es nur 5 Starter. 
Dieser Umstand ist sehr bedenklich und man sieht, wenn man nicht im Leistungskader 
ist und somit im Berufsleben steht, ist es sehr schwierig, den Schießsport weiter erfolg-
reich zu betreiben. INSGESAMT konnten die STEIRER bei diesen Meisterschaften  4x 
SILBER und 4x BRONZE erringen. 

Bericht Friedrich Graser / . Fotos H. Hausegger /F.H.Kaufmann
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METALLIC  SILHOUETTE  SHOOTING 

Die letzten beiden Jahre waren bei den 
Metallc Silhouetten Schützen die erfolg-
reichsten seid Gründung dieser Sportart in 
Österreich. WELTMEISTERTITEL und EU-
ROPAMEISTERTITEL von DUNJA LAM-
PRECHT und Vater PETER  LAMPRECHT 
waren zu bejubeln. Nach der Winterpause 
starteten heuer im  MÄRZ in Graz wieder 
die Wettbewerbe mit einem Ranglistenbe-
werb „Fieldpistol“ in die neue Saison. Und 
das gleich mit einem Traumergebnis mit 
39 von 40 möglichen Treffern im „Any-
sight“ Bewerb von PETER LAMPRECHT 
und einem SIEG in der Aggregatewertung. 
Anschließend gab es fast jedes Wochenen-
de Wettkampfe mit PISTOLE und GEWEHR. 
In Graz fand ein Kleinkalibergewehr-Wett-
kampf statt, bei dem auch wieder eine 
B-Class Sidematch geschossen wurde. 
Dieses ist seit der Einführung letzten Jah-

res bei Anfängern sehr beliebt. Geschos-
sen wird dabei auf reguläre Entfernungen, 
aber die Ziele sind fast doppelt so groß 
wie normal. Weiters fanden LANDES- und 
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN sowie in-
ternationale Wettkämpfe in Europa mit dem 
LUFTGEWEHR, der LUFTPISTOLE, dem 
Kleinkalibergewehr (SMALL BORE RIFLE)  
und Pistole (Fieldpistol) sowie auch mit der  
BIG BOR Rifle statt!  Austragungsorte sind 
LH Graz, Krems, Leobersdorf, Hohenau und 
Ludvikovice  in Tschechien. Auch ein Ö-Cup 
wird in mehreren Bewerben ausgetragen. 
Bei der WELTMEISTERSCHAFT in SÜD-
AFRIKA im Juli dieses Jahres war heuer 
aus verschiedenen Gründen kein Steirer 
vertreten. Die Saison wird Ende Oktober 
2016 mit einem Ranglistenwettkampf in 
GRAZ zu Ende gehen. Die Erfolge von Dun-
ja und Peter LAMPRECHT, sowie den in den 

letzten Jahren neu hinzugekommenen wei-
teren steirischen Silhouetten Sschützen,  
wie u.a. Niels Wagner und seine Tochter 
Hanna, bringen steigende Hoffnungen auf 
weitere SIEGE bzw. Stockerplätze in dieser 
Disziplin. Die 14jährige Hanna Wagner hat 
bereits mehrfach ihr Talent zum Schieß-
sport aufblitzen lassen. Im Sog der Erfolge 
der LAMPRECHT´S und deren praktische 
Erfahrung im Schießen kann das nur von 
Vorteil für unsere Nachwuchsschützen sein. 
Einige Fotos von der STEIRISCHEN MEIS-
TERSCHAFT heuer im im Juli  in Graz im 
Anhang. Ergebnisse aller Bewerbe gibt es 
unter www.asfa.at nach zu lesen. Für Fra-
gen zur Metallic Silhouette gibt Peter Lam-
precht (Bundessportleiter Silhouette) ger-
ne Auskunft unter 0699 12345214.

Bericht u. Fotos F.H. Kaufmann

Der Obmann des Sportschützenvereins 
Bad Gleichenberg, FRANZ HERMANN lud 
traditionsgemäß zum Schulabschluss die 
Schülerinnen und Schüler der vierten Klas-
sen der VOLKSSCHULEN von Bad Glei-
chen-berg und Trautmannsdorf zu einem  
„Tag der offenen Tür“ ein.  Unter Aufsicht 
der Funktionäre und ausgebildeten Schüt-
zen OSM Franz Hermann, Alfred Schicho, 
Franz Kornhäusl, Held Anton und Fritz 
Sommer hatten sie die Möglichkeit, nach 
Aufklärung der Sicherheitsanweisungen, 
mit einer LUFTPISTOLE oder einem LUFT-
GEWEHR zu schießen.  Zum Abschluss 
durften sie noch Wettkampfschüsse abge-
ben, wo einige schon ihr Talent für diesen 
interessanten Sport zeigen konnten.
Die Schüler waren begeistert und wir hof-
fen, viele im Herbst beim Training wieder 
zu sehen. Der SV Bad Gleichenberg hat 
bereits große Erfolge mit seinen derzeiti-
gen Nachwuchsschützen bei Bezirks-Lan-
des- und Staatsmeisterschaften erringen 
können und leistet hervorragende Jugend-
arbeit. 
Ich bedanke mich bei Frau Dipl. Päd. Scheu-
cher von der Volksschule Trautmannsdorf 
und Frau BEd Kaufmann bzw. Frau Erika 
Braunstein und Herr Dipl. Päd. Lafer von 
der Volksschule Bad Gleichenberg für die 
Begleitung sowie für das Zustandekom-
men dieses Treffens. Der Sportschützen-
verein legt sehr großen Wert darauf, den 
Schießsport sicher zu gestalten. Die Kin-
der und Jugendlichen lernen nur unter Auf-
sicht von geschultem Personal. Ein Beitritt 
in den Verein ist nur mit Einverständnis der 
Eltern möglich.

Fotos und Bericht von OSM FRANZ HERMANN

SCHÜTZENVEREIN  
BAD GLEICHENBERG 
„TAG DER
OFFENEN TÜR“

Der  Jugendkader 
von Bad  Gleichbg 
brachte von der ÖM 
in Kufstein viele 
Medaillen mit nach 
Hause und das gibt 
weiteren Ansporn 
für Erfolge. Kirstin 
Pfleger dankt dem 
OSM Franz HER-
MANN, sowie dem 
Jugendtrainer Franz 
KORNHÄUSL für 
die gute Betreuung. 
Auch den Eltern ein 
herzliches DANKE, 
die keine Kosten 
und Mühen scheu-
en, ihre Kinder zu 
unterstützen!
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FITNESS- UND WETTKAMPFTRAINING

Neben den JUGEND-Aufbauprogrammen 
werden auch regelmäßige Trainingstage zur 
Vorbereitung von größeren Wettkämpfen 
wie Landesmeisterschaft, Staatsmeis-
terschaft usw. mit unseren jugendlichen 
SPORTSCHÜTZEN abgehalten. Heuer wur-
den zwei solcher Spezial-Trainings beim 
SV Kapfenberg  und HSSV Graz durch-
geführt. In Anwesenheit des Ausbildungs-
referenten des ÖSB Christian Scharf, 
Gewehrtrainer Bernhard Hottowy, LSptl  

Pistole Karl Kapper vom Landesschützen-
bund und Mentalcoach Mag. Johannes 
Gosch sowie Sportpsychologe Mag. Uwe 
Triebl von der LSO gab es geistige und 
körperliche Ertüchtigungen. Spezielle Fit-
nessübungen für Sportschützen standen 
genauso am Programm, wie Regeln, tech-
nische und mentale Einstellungen für den 
Wettkampf. Das solche Trainingstage sehr 
sinnvoll sind, zeigen die besonders guten 
Leistungen unserer JUGEND bei den Lan-

des- und Staatsmeisterschaften, bzw. inter-
nationalen Veranstaltungen.  Man kann nur 
hoffen, das der finanzielle Rahmen für die 
Jugendausbildung weiterhin gesichert ist, 
damit unsere Jugend mit Begeisterung und 
Erfolgshungrig die Zukunft  bei den Sport-
schützen sichern kann und die Kosten dafür 
abgefedert werden.

Bericht u. Fotos F.H. Kaufmann 

Der Schützenverein HAFNING feiert heu-
er sein 40-jähriges Bestehen. Dazu lädt der 
Verein am Samstag, den 22. Oktober 2016, 
ab 11:00 Uhr zu einem Festtag ein. In unse-
rem Schützenhaus in Hafning, Mautgasse 
2, können Sie unseren Sport kennenlernen 
und sich auch selbst in dieser olympischen 
Disziplin versuchen. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch. Der Vorstand des SV Hafning! 

OSM DI DR Peter Pointner

MODERNER FÜNFKAMPF
WM SILBER FÜR
NINA WALDNER
Die wohl vielseitigste Olympische Sport-
art „MODERNER FÜNFKAMPF“ bietet 
Abwechslung, Dynamik, Spannung und 
Ästhetik und besteht aus den Disziplinen 
LAUFEN, LASER-PISTOLENSCHIES-
SEN, SCHWIMMEN, DEGENFECHTEN 
und SPRINGREITEN. Im Bewerb LASER 
RUN (4x 400/800m Laufen und Laserpisto-
len-Schießen) holte sich NINA WALDNER 
(HSV Graz) bei der WELTMEISTERSCHAFT 
in Lissabon, Portugal Anfang  September 
2016 den VIZEWELTMEISTERTITEL und 
die BRONZE-Medaille im MIXED-Staffel-
bewerb mit ihrem Vater, Mjr Manfred Wald-
ner. Nina Waldner. die auch bereits EM-Sil-
ber hat,  wie Katharina Eberhard (WM 
10.) sind  auch begeisterte LUFTPISTO-
LEN-Schützinnen beim HSSV-Graz und 
konnten hier schon einige Titel erringen. 
Außerdem sind sie bei den Jugendtrainings 
immer dabei und ein Vorbild für unsere Ju-
gend. Bei Interesse unter 0676 6221318 
M.Waldner anrufen!

Fotos M.Waldner und F.H. Kaufmann

Nach 6 spannenden Runden ging der 
schon zur Tradition gewordene Süd-Wests-
teirische Rundenwettkampf mit dem 
LUFTGEWEHR sowie dem Finale und der 
Siegerehrung in Hitzendorf zu Ende. Die 
teilnehmenden Schützenvereine schießen 
mit ihren Mannschaften gegeneinander 
und die Ringanzahl ergibt mittels eines 
Punktesystems dann die Platzierungen in 
drei Wertungsklassen. In der 1. Klasse ge-
wann die Mannschaft Rosental 1 sowie die 
Einzelwertung Zöhrer Stefan. In der 2. Klas-
se war Hitzendorf 1 und im Einzel August 
Eberl erfolgreich. Die Mannschaft Stainz 2 
und im Einzel Koch Franz gewannen die 3. 
Klasse. Das ENDERGEBNIS im Aufgelegt 

44. SÜD-WESTSTEIRISCHER
RUNDENWETTKAMPF 2015-16

Bewerb brachte den Mannschaftsieg von 
Stainz vor Weitendorf 1 und Weitendorf 2.  
Den Einzelsieg sicherte sich Stelzl Paul vor 
Ehmann Karl-Heinz und vor Zöhrer Ernst. 
Mit einer Teilnahme von 12 Mannschaften 
und an die 50 Schützen über die Winter-
saison hinaus ist das einer der größten 
Schützenturniere, die nicht vom Landes-
schützenbund, sondern von den örtlichen 
Schützenvereinen organisiert werden. 
Auch in der Saison 2016-2017 ist wieder 
mit einer hohen Teilnehmerzahl zu rechnen 
und wird das Finale mit der Siegerehrung 
im Frühjahr beim SSR Bärnbach stattfinden. 
Alle Ergebnisse unter www.st-lsb.at                      

Bericht u. Foto  F.H. Kaufmann

Jährlich wird von OSM Harald TRUTSCH-
NIGG der Sportschützenrunde BÄRN-
BACH bei einem  Vereinsturnier mit dem 
LUFTGEWEHR auch ein WESTSTEIRI-
SCHER WANDERPOKAL vergeben, der 
3 Jahre lang hintereinander von einer 
Mannschaft gewonnen werden muss, 
um beim Siegreichen Schützenverein für 
immer zu bleiben. Den neuen Wander-
pokal aus dem Turnier 2015 gewann nach 
den HSSV GRAZ Siegen der letzten Jahre 
nun der Schützenverein FEISTRITZTAL 
mit den Schützen Strempfl Martin  (416,3), 
Gölles Franz (391,1)  und  Schwarz Nicole  
(386,4) vor dem HSSV GRAZ. Mitte No-
vember 2016 wird wieder der Wanderpo-
kal vom SSR BÄRNBACH ausgeschrieben 
und kann sich jeder Schützenverein an dem 
Wettkampf um den Goldpokal beteiligen. 
Näheres unter www.st-lsb.at! 

Bericht u. Foto F.H. Kaufmann

WANDERPOKAL DES
SSR BÄRNBACH
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DAS  STEIRISCHE
SPORTSCHÜTZENMAGAZIN
Einen Überblick über die Leistungen und Erfolge der steirischen Sportschützen sowie 
Informationen über die vielfältigen, interessanten Wettbewerbe und Sektionen im Laufe 
eines Jahres erhalten sie durch das Lesen des steirischen Sportschützenmagazins!  Un-
sere bisherigen Ausgaben:
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30 Jahre ASVÖ SV Gröbming und 30 Jah-
re OSM Lazi Seibetseder sind Grund ge-
nug, diesen Verein hier kurz in einer Chronik 
vorzustellen. Es war ein spontaner Stamm-
tischentschluss im Oktober 1985 der Her-
ren Rauch, Zand, Kalian und Seibetseder 
Lazi, in Gröbming einen Sportschützenver-
ein zu gründen. Geschossen wurde zuerst 
im Keller der Hauptschule und in privaten 
Räumen. Anfangs als Sektion Sportschüt-
zen im ÖKB wurde die alte Thoma Seilerei 
auf einen 10 m Schießstand mit 4 Ständen 
ausgebaut. Für den ÖKB  war der Stand 
eine gute Einnahmequelle, hatte aber für 
die Schützenjugend nicht viel übrig. Kein 
Nenngeld für Starts, sogar für Training und 
Standbenutzung wurde zur Kasse gebeten. 
1986 Beitritt zum Landesverband, um ei-
nigen Schützen den Start zur LM zu ermög-
lichen. LAZI  SEIBETSEDER (von Anfang an 
OSM) war der erste Gröbminger Schütze 
bei der steirischen LM. So entstand bei den 
4 Gründungsvätern langsam der Gedanke, 
sich um eine neue Bleibe umzuschauen 
und einen eigenen Verein zu gründen. Bgm. 
Steiner setzte sich 1988 bei der Stmk. Lan-
desregierung für die Unterkellerung der 
neuen Volksschule ein. Uns so konnte für 
den neuen Verein der Rohbau zum eigenen 
Ausbau kostenlos zur Verfügung gestellt 

30 JAHRE SPORTSCHÜTZENVEREIN
GRÖBMING 

werden. Jungschützen, Mitglieder und Hel-
fer bauten nach vielen Arbeitsstunden die 
Kellerhalle zu einem wunderschönen Luft-
druckstand mit 17 Ständen aus. Der Leiter 
des Umbaus war der leider inzwischen 
verstorbene Ehrenobmann Rauch Heiner. 
1992 wurde die Schützenhalle vom dama-
ligen Landeshauptmann Josef Krainer 
feierlich eröffnet. Der SV Gröbming ver-
anstaltete in den vergangenen Jahren drei 
Landesmeisterschaften und zwei Bundes-
meisterschaften der Sportunion Österreich 
1997 und 2004. Weiter ungezählte Gebiets- 
und Bezirksmeisterschaften sowie Be-
zirksvergleichskämpfe. Der Rheinländische 
Schützenbund führte 1999 mit 32 Schützen 
und 3 Trainern ein Trainingslager hier durch. 
Der SV Hamm war mit 45 Migliedern, da-
runter die EM Britta von Kappenberg zu 
Besuch. Jedes Jahr gibt es schon die zur 
Tradition gewordenen Veranstaltungen, 
wie die BM der Frauenbewegung sowie 
das Ostereier-Schießen. 2011 konnte die 
Schützenhalle dank der großen Unter-
stützung von Land, Gemeinde, ASVÖ 
und vielen Gönnern aus der Gröbminger 
Wirtschaft, auf eine moderne elektroni-
sche DISAG-Anlage mit 15 Ständen aus-
gebaut werden. Das Hauptaugenmerk des 
Vereines liegt auf der Förderung der Jugend 

sowie die gute Zusammenarbeit mit der 
Hauptschule Gröbming. Das macht es et-
was leichter, die Jugend zu begeistern. Er-
folgreiche Schützen   in all den Jahren im 
Verein sind Fr. Dr. Elfriede Wotruba, (beste 
Schützin im Verein am Foto)  E.Lengdorfer, 
Klaus Egger, Golker Harry, Kogler Reinhard, 
Szcurek Fred, Aigner Alex, Lichtfuß Renate, 
Peyrer Freya, Peyrer Peter, Johannes See-
bacher, Thomas Pircher, Johanna Ramseb-
ner, Lukas Gruber, Matthias Gruber, Fabian, 
Lazi Seibetseder und Jansenberger Buam, 
die es bis zur ÖSTM Teilnahme bzw. LM 
Titel gebracht haben. Seit der Gründung 
steht dem Verein SEIBETSEDER LAZI als 
Oberschützenmeister vor. 30 Jahre, eine 
arbeitsreiche aber 
auch eine schöne 
und erfolgreiche 
Zeit, speziell die 
viele Freude mit 
der Jugendarbeit 
sind hier Garant 
für Erfolge. 

Bericht & Fotos
SV Gröbming
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TERMINAVISO
2016 / 2017
alle Termine mit Vorbehalt

TERMINE LUFTGEWEHR
15.10. bis 16.10.  ASVÖ Cup   Trofaiach 
22.10. bis 23.10.  Union Bundesmeisterschaft  Linz
22.10. bis 23.10.  Bundesliga   ÖSB / Vereine
27.10. bis 30.10.  1. Runde Unterliga, Mitte-Nord-Süd Steiermark
28.10. bis 29.10.   Kadereingangslehrgang  Innsbruck
29.10.   Landesliga 1. und 2. Runde  
11.11. bis 13.11.  LG Training mit Wolfram Waibel Knittelfeld
17.11. bis 20.11.  2.Runde Unterliga, Mitte-Nord-Süd Steiermark
19.11   Landesliga 3. Runde
26.11. bis 27.11.  Bundesliga   ÖSB / Vereine
27.11.   Länderkampf   Stockerau
02.12. bis 04.12.  Grand Prix of Tyrol   Innsbruck
10.12.   Landesliga 4. Runde             .                                                      
15.12. bis 18.12.  3. Runde Unterliga Mitte-Nord-Süd Steiermark
17.12. bis 18.12.  Bundesliga   ÖSB / Vereine
12.01. bis 15.01.  4. Runde Unterliga Mitte-Nord-Süd Steiermark
14.01.   Landesliga 5. und 6. Runde
20.01. bis 24.01.  Meyton Cup   Innsbruck  
22.01.   1.LK. und ÖSTM/ÖM Qualifikation
27.01. bis 28.01.  Grazer Stadtmeisterschaft  Hubertus Graz 
29.01.   Länderkampf   HSSV Graz
11.02. bis 12.02.  Bundesliga 1/8 Finale  1/4 Finale Scharnstein
16.02. bis 29.02.  5. Runde Unterliga, Mitte-Nord-Süd Steiermark
18.02.   Landesliga 7. Runde   
03.02. bis 05.02.  Bezirksmeisterschaften  In allen Bezirken
03.03. bis 05.03.  Landesmeisterschaft  Knittelfeld
05.03. bis 11.03.  EUROPAMEISTERSCHAFT  Slowenien / Maribor
11.03.   Landesliga 8. Runde 
11.03.   Stehend aufgelegt Meisterschaft
16.03. bis 19.03.  6. Runde Unterliga Mitte-Nord-Süd
18.03. bis 19.03.  Bundesliga Finale   ÖSB / Vereine
01.04.   Landesliga 9. Runde/Siegerehrung LL + UL      
05.04. bis 09.04.  ÖM und ÖSTM Luftwaffen  Wolfsberg/ Ktn   
01.10. bis 31.03.  Dezentrale Meisterschaft 6 Runden jeweils bis Monatsende / Stmk
 

TERMINE LUFTPISTOLE
15.10. bis 16.10.  ASVÖ Cup   Trofaiach
21.10.   1. Runde Regional/Landesliga  Leoben & Fehring
22.10. bis 23.10.  Union Bundesmeisterschaft  Linz
11.11. bis 13.11.  LP Training mit Christian Scharf Knittelfeld
18.11.   2.Runde Regional/Landesliga Kapfenberg & Bad Gleichenberg 
19.11.   1. Landeskaderqualifikation  HSSV Graz
28.19. bis 30.11.  Kadereingangslehrgang  Innsbruck
02.12. bis 04.12.  Grand Prix of Tyrol   Innsbruck
16,12.   3.Runde Regional/Landesliga  Leoben u. Raaba 
14.01.   2. Landeskaderqualifikation  Kapfenberg
20.01.   4. Runde Regional/Landesliga  Leoben u. Fehring 
20.01. bis 24.01.  Meyton Cup   Innsbruck
26.02   Landesmeisterschaft Jugend  Knittelfeld 
27.01. bis 28.01.  Grazer Stadtmeisterschaft  Hubertus Graz
03.02. bis 05.02.  Bezirksmeisterschaften  in allen Bezirken
17.02.   5. Runde Regional/Landesliga  Kapfenberg &
       Bad Gleichenberg
03.03. bis 05.03.  Landesmeisterschaft  Knittelfeld
05.03. bis 11.03.  EUROPAMEISTERSCHAFT  Slowenien / Maribor
17.03.    6. Runde Regional/Landesliga  Leoben & Raaba 
05.04. bis 09.04.                 ÖM und ÖSTM  Luftwaffen  Wolfsberg /Ktn. 
01.10. bis 31.03.   Dezentrale Meisterschaft 6 Runden jeweils bis Monatsende / Stmk

IPSC GROSSKALIBER
01.10. bis 02.10  Austrian int. Open   Hopfgarten/ Tirol 
03.10. bis 07.10.  IPSC EM    Ungarn  
28.10. bis 30.10  ÖSTM Standard u. ÖM Revolver Graz Puntigam 
11.11. bis 13.11.   Open, Production u. Classic  Graz Puntigam

SILHOUETTE
17.09. bis 18.09.  ÖM – Metalic Silhouette (AP-AR) Hohenau
24.09. bis 25.09.  ÖM – Metalic Silhouette (SBP) Leobersdorf
08.10. bis 09.10.  ÖM – Metalic Silhouette (SBR) Krems

SCHULSPORTTAG
07. 10.   Schießsport & andere Sportarten Bad Radkersburg

VEREINSJUBILÄUM
22.10. ab 11 Uhr   40 Jähriges Bestehen  Schützenverein Hafning

ÜBUNGSLEITERKURSE DER
STMK. LANDESREGIERUNG
14.10. bis 15.10.  Theorie Block   Graz                                                                                               
11.11. bis 12.11.   Theorie Block   Graz                            
02.12. bis 03.12.   Theorie Block   Graz

JUGEND-TRAINING
KR UND ÜL FORTBILDUNGEN
24.10.  Trainerfortbildung TF BSO –BSPO  Graz Bundessportakademie
29.10.  Jugend Praktische Ausbildung   Gröbming
05.11.  Kampfrichter Fortbildung   offen                                 
12.11.  Übungsleiter Aus- und Fortbildung  Knittelfeld
03.12. bis 04.12. Jugend Praktische Ausbildung   HSSV Graz
07.01. bis 08.01. Jugend Sportmotorische Ausbildung  Kapfenberg
25.02.  Jugend Praktische Ausbildung   Gröbming
11.03. bis 12.03. Jugend Praktische Ausbildung   Knittelfeld      

Die fehlenden Angaben der Veranstaltungsorte standen bei Drucklegung noch nicht zur Verfügung.

Chiemsee Shooting Products
Mairhausenstr. 18
83233 Bernau a. Ch.

Tel: +49(0)8051 / 91243 
E-Mail: info@csp-bernau.de
www.csp-bernau.de

Komplettlösungen zur 
optischen Schussauswertung

Software
Einzigartiges, 
innovatives und 
leicht verständliches 
Bedienkonzept für 
den Schützen.

RedDot
Laserschießen für 
Kinder, voll integrier-
bar in die OpticScore 
Schießanlage.

Zielbildwechsler
Automatischer 
Zielbildwechsel von 
Luftgewehr und 
Luftpistole.
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